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Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriü

Das Obergerieht hat naeh erfolglosem Aufrufe den vennissten Kaufschuldbrief

für Fr. 260 auf Heinrieh Bader, 'Sehmieds, Johannesen Sohn, in Affol-
teny bevormundet durch Heinrieh Winkler, Wirt, in.Hochfelden, datiert den
15.'Juni 1880 (letzter bekannter .Gläubiger: Der ursprüngliche; gegenwärtiger
Pfandeigentümer: .Hreh. Bader, Sohn, Landwirt, in Affoltern), als kraftlos
erklärt und .dessen Löschung im Grundprotökoll angeordnet. ' (W 222)

Dielsdorf, den 5..April i.917.
Im Kämen des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtsschreiber: Zöbeli.

Es wird vermisst:
Gültbrief von 600 Gulden, oder Fr. 800 (alte Währung), haftend auf

2712 Recht Hochwaldland, Nr. 10 und 11 im Ehrlenzwölfteil, in der Gomeinde
Malters, angegangen Mitte März "1842, erriehtet von Ulrieh Fuehs. Der Gültbrief

hat einen Kapitalvorgang von '81 % Gulden 'oder 108%. Fr.' (alte
Währung). Das'Unterpfand wurde am'28. Februar 1842 gewürdigt auf 1200 Gulden
oder Fr. 1600 (alte Währung).

Der Inhaber dieses Gültbriefes wird hiermit unter Hinweis auf Art. 870
Z. G.'B. aufgefordert, denselben innert Jahresfrist der unterzeichneten Amts1
stelle vorzuweisen, ansonst der Titel als kräftlos erklärt wird. (W 2243)

K r i e n s den 4. April 1917.
Der Amtsgeriehtspräsident: G. Theiler.

La pretura del distretto di Mendrisio, in relazione alla istanza 25 marzo
1917 del .Giulio Droz, di Locle, domiciliato a Chiasso, tondente ad. ottenere
la diehiarazione di annullamento della pölizza di assieurazione sulfa vita
n° .C. 1394 della spett. assieurazione «La Patria», in Ginevra, portante. la
data dell' 8 dicembre 1897, del valore di fr. 1000 a lui intestata e da tempo
smarrita; visto l'art. .27 legge cant. d!applic. C. e. s., decreta: "

•

1° Lo seonoseiuto possessore della polizza di assieurazione di eui sopra,
e diffidato a produrla alla sottoseritta autoritä, entro il termine di tre
mesi dalla prima, pubblieazione del presente, sotto eomminatoria del-
l'annullamento della polizza. stessa. '

2° II presente deereto sarä pubblieato tre volte sul Foglio Offieiale Can-
toiiale e Federale di Commercio, nello spazio di quindici giorni. (W2233)
Mendrisio, il. 3 aprile 1917.

Per la pretura di Mendrisio:
II segretario-assessore: E. Barbieri.

Handelsregister - ßegistre de commerce - Registro di commercio

L Hauptregister — I. Registre principal — I. R.egistro principal©

Zürich — Zurich — Zurigo

1917. 22. März. Unter dem Namen' Schwesternhaus vom Roten Kreuz
besteht mit'Sitz in Z ü r i e h eine Stiftung. Dieselbe wurde erriehtet dureh
öffentliche Urkunde vom 26. April 1888. Die heute gültigen Statuten datieren
vom 6. April 1915. Zweek der Stiftung.ist: 1. Jungfrauen und .Frauen, die
sich aus innerm Antriebe dem Lebensberuf einer Krankenschwester widmen
wollen, für diesen auzubilden und sie-.in einer ihre Lebensstellung sichernden
Genossensehaft zu vereinigen; 2. eine Krankenanstalt sowohl mit allgemeiner
als Privatabteilung, zu unterhalten; 3. die Sehwestern ausserhalb des
Schwesternhauses für Privat-, Spital-' und Gemeindepflege zu verwenden und im
Falle eines Krieges für Krankenpflege zur Verfügung zu stellen. Die Organe
der Stiftung sind: Der Vorstand von mindestens 11 Mitgliedern, die Haus-
kommission, das Bureau, das Damenkomitee, der dirigierende Arzt und die
Oberin. Präsident, Aktuar und Quästor bilden zusammen das Bureau. Dessen
Mitglieder führen je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der, Stiftung. Das Bureau besteht aus: Oberst Albert Sehmid, von
Affeltrangen, Instruktionsoffizier in Ziirieh 3, Präsident; Dr.'Albert Sieber,
Rechtsanwalt, von Zürieh, in Zürieh 7, Aktuar, und Harry Streiff-Usteri,
Kaufmann, von Glarus, in Zürieh1 7,- Quästor. Gesehäftslokal: Schwesternhaus

z. roten Kreuz.-Gloriastrasse, • Zürieh 7.
2: April. Milchproduzenten-Genossenschaft Oetwil a. See, in Oetwil

am See (S. IL A. B. Nr. 52'vom 2. März 1916, Seite 334). Hans Grob ist aus
dem Vorstande ausgeschieden. Robert Walder,' Landwirt, bisher Beisitzer, ist
zum Vizepräsidenten ernannt worden, und als Beisitzer •.wurde, neu gewählt:
Jakob Frei, Landwirt'und Sehühmaeher, von und 'in Oetwil am See."

4. April. Eidgenössische Bank (Actiengesellschaft [Banque föderale .(So-
ciötö anonyme]) in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 96 vom 15. April 1912, Seite 661),
mit Zweigniederlassungen in Zürieh 1, mit dem Zusätze Comptöir Zürich
(S. H." A. B. Nr. 305 vom 28. Dezember 1916, Seite 1962), Bern, St. Gallen,
Basel, Lausänne,,Genf, La Chaux-de-Fonds und.Agentur in .Vevey. Iii der
Generalversammlung vom 3. März 1917 haben die Aktionäre beschlossen,
das Gesellsehaftskapital von bisher. 36,000,000 Franken dureh Ausgabe von
weilom'18,000 Inhaberaktien von je Fr. 500 auf den Betrag von fünfundvierzig
Millionen Franken'zu erhöhen. Die Durchführung der Erhöhung ist dem Ver-
v altungsrate übertragen.

4. April. Warenhandel A.-G. Zürich in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 219 vom
18. September 1916, Seite 1425). Dr. Arthur Curti ist aus dem Verwältungs-
rat ausgeschieden; dessen Unterschrift ist 'erloschen.'

4.-April. Unter der Firma Genossenschaft Kohlenhof hat sieh mit Sitz
in Zürich am 30. März 1917 eine Genossensehaft gebildet. Deren Zweek
ist.der Erwerb und die Verwaltung von'Liegensehaften, um den
Genossenschaftern'die zur ungestörten Ausübung.ihres Berufes, bezw..ihrer Betriobe
nötigen Räumlichkeiten zu beschaffen und für die Zukunft zu siehern. Dem-
gemäss steht den'Genossenschaftern vor jedem Dritten das Vorrecht auf die
Miete der Räumlichkeiten und Arbeitsplätze zu, die sieh auf den Grund-
stüekon der Genossenschaft befinden. Mitglieder der Genossensehaft sind
deren Gründer und die statutarisch zugelassenen Rechtsnachfolger im.Besitz
der Genossenschaftsanteile. Wenn ein Genossenschafter aus der Genossensehaft

kraft gesetzliehen Reehtes (Art. 684 O. R.) austritt, ohne eine statuten-
gemässe Uebertragung seiner' Anteile vorzunehmen, so fällt mit dem Austritt

jeder Ansprueh am Genossensehaftsvermögen dahin. Die Aufnahme neuer
Genossenschafter dureh Uebornahme neu ausgegebener Anteile ist nur dureh
einstimmigen Beschluss der Generalversammlung zulässig. Das Genossen-
sehaftskapital beträgt.Fr. 200,000 und ist eingeteilt in 200 Anteile zu je
Fr. 1000. Die Anteile^ welche Genossenschaftern zustehen, die zugleieli Mieter
der Genossensehaft sind, bleibon während der. Dauer des Mietverhältnisses
unveräusserlich. Die Anteile der Genossenschafter sind vererblieh und können
vorbehältlieh vorstehender Einschränkung, näeli Massgabe folgender
Bestimmungen .veräussert werden: a) Dio Veräusseriing ist zlilässig auf Mehrheits-
beschluss der Generalversammlung an eine Person, welehe zu'derGenossenschaft'in

einem Mietsverhältnis steht; b) wenn,'abgesehen von dem unter
a) geregelten Fall, ein Genossonsehafter Anteile zu', veräussern-wünscht,'so
hat er dies dem Vorstand dureh eingeschriebenen Brief zur Kenntnis zu
bringen, unter Angäbe des Mindestpreises, den er fordert. Dieser darf indessen
nieht höher sein als der Nennwert, solange die Durehsehnittsdividende' der
Anteile während der letzten drei vorhergehenden Geschäftsjahre mindestens
4,5% und höchstens 5% betrug. War der Ertrag höher oder niedrigor, so
erhöht, bezw. vermindert sieh der Mindestpreis um einen Botrag, weleher
der 5%. Kapitalisierung des Höher-, bezw. Minderertrages über 5%, bezw.
unter 4,5% entspricht. Der Vorstand teilt dieses Angebot allen .Genossen¬
schaftern mit und lädt sie unter Beobachtung' einer mindestens' zwanzigtägigen

Frist zur Versteigerung der Anteile ein. Die Versteigerung erfolgt
naeh den vom Vorstand festgesetzten Bedingungen. Liegen mehrere gleieh
hohe Angebote vor, so erfolgt die Verteilung im Verhältnis des Anteilbesitzes
der .Bieter, wobei indessen Mieter der Genossenschaft das Vorreeht vor Nieht-
mietern besitzen. Erfolgen keine oder nieht genügende Angebote, so steht dem
verkaufslustigen Genossenschafter während drei Monaten naeh der Versteigerung

die freie Veräusserung seiner Anteile zu. Die Generalversammlung ist
indessen berechtigt, die Veräusserung an dritte,' der Genossenschaft nicht
angehörende Personen zu verweigern, wenn die Aufnahme dieser Personen
die Erfüllung • der Genossenschaftszwecke gefährden würde.' Ein soleher Be-
sehlüss unterliegt der Berufung an das Sehiedsgerieht, das den Verkauf als
zulässig erklären kann. Für die Aufstellung der Jahresbilanz sind "die
Vorschriften des Art. 656 des S. O. R. entsprechend massgebend. Die' Bemessung
der Absehreibungen' an den Gebäuden liegt im freien Ermessen der
Generalversammlung, welehe aueli die Unterlassung von Absehroibungen besehliessen
kann. Aus dem Reingewinn, der sich aus der Jahresbilanz orgibt, werdon
zunächst bis auf 5% Dividende ausgeschüttet. Ueber den Rost vorfügt dio
Generalversammlung nach freiem Ermessen. Für dio Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur das Genossensehaftsvermögen; jede persönliche
Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter hiefiir ist ausgeschlossen. Die
Organe der Genossensehaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand von
•1—5 (gegenwärtig 2) Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Vorstand, vertritt
die Genossensehaft naeh aussen, und es führen seine beiden Mitglieder kollektiv

die rechtsverbindliche Unterschrift. Als Vorstandsmitglieder sind gewählt:
Traugott Sehaefer-Gresly, Kaufmann, von Seltisberg (Baselland), in Rüsehli-
kon, und Christian Wanner, Kaufmann, von Sehleitheim (Sehaffhausen), in
Zürieh. Gesehäftslokal: Bahnhofstrasse 33, Zürieh 1.

4. April. Landw. Verein Wädenswil in Wädenswil (S. IL A. B. Nr. 62
vom 16. März 1914, Seite 442). Jakob Fierz und Jakob Blattmann sind aus
dem Vorstand ausgeschieden. Adolf Bodmer, Landwirt, bisher Aktuar,
verbleibt als Beisitzer im Vorstand.' Neu wurden gewählt: Emil Johannes Graf,
Landwirtsehaftslehrer,' von Wattwil (St. Gallen), als Aktuar, und Heinrieh
Hofmann-Blattmann, Landwirt, von Wädenswil, als Beisitzer, beide in
Wädenswil.

4. April. Aktiengesellschaft Möbelfabrik Horgen-GIarus (vorm. Emil
Baumann) in Horgen (S. H. A. B. Nr. 262 vom 7. November 1916, Seite 1693),
mit Zweigniederlassung in Glarus. Die Unterschrift von Anton Kadler ist or-
losehen.

Kommission. — 4. April. Die Firma T. Goldberger von Buda in
Zürieh 1 (S. H. A. B. Nr. 85 vom 10. April 1916, Seite 578) verzeigt als
Domizil und Geschäftslokal: Zürieh 8, Florastrasse 5, woselbst der In-'
haber aueh. wohnt.

4. April. Krankenkasse der Arbeiter und Angestellten der Schweiz. Loko-
motivr und Maschinenfabrik Winterthur in Winterthür' (S. H. A. B. Nr. 187
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vom 11. August 1916, Seite 1254). In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung

vom' 24.' September 1916 haben die Mitglieder dieser Genossen- ;

sehaft'eine Revision-ihrer Statuten vorgenommen.-Als Aenderungen gegenüber

den bisher publizierten' Bestimmungen sind-zu; konstatieren: Der.
Vorstand besteht aus sieben Mitgliedern, nämlich-dem "Präsidenten, Protokollführer,

Verwaltungsbeamten und vier Beisitzern. Namens der Genossenschaft
fühteh' der Präsident und der Verwaltungsbeamte' kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift. Rudolf Dätwyler ist aus dem-Vorstände ausgeschieden.
Der letztere besteht nunmehr aus: Emil Lüthi, Eisenhobler, Präsident,'bisher
Aktuar;:Cärl Pfander, Anreisser, Protokollführer, bisher Beisitzer; Carl Heg-
naüer, Zimmermeister, Verwaltungsbeamter, bisher Präsident, und den
Beisitzern: Vital Weibel, Eisenhobler; Albert-Meier, Kernmacher; Joseph Stutz,
Schlosser; diese.bisher, und Jakob Winiger, • Schlosser, von Hildisrieden. (Lu-
zer'n), in Winterithur, neu.

^.
4. April.' Schweizerische Kreditanstalt (Society de Credit Suisse) in

Zürich (S. H. A. B. Nr. 80 vom 5. April 1917, Seite 559), mit Zweigniederlassun- '<

gen. in Basel, Genf, St. Gallen, Glarus lind Lüzern und Agentur in Lugano.
Die Generalversammlung vom 31. März 1917 'hat 'beschlossen, den § 1 der
Statuten folgendermassen abzuändern: Unter der Firma Schweizerische
Kreditanstalt (Credit Suisse) (Credito Svizzero) besteht eine Aktiengesellschaft
mit'dem Sitz in Zürich. "

4. April. Landw.. Konsumgenossenschaft Oberglatt in Oberglatt (S. H.
A...B. Nr. 166 vom 14. Juli 1914, Seite'1229). Emil Wydler ist. aus dem
Vorstände ausgeschieden. An dessen Stelle wurde als Verwalter gewählt: "Rudolf
Schedenberg, Wirt, von .Weisslingen, in' Oberglatt. Der Genannte führt Einzel-
uhterschrift. '

- '

.Hotel. und.Restaurant, — 4. .April. Inhaber der Firma Harry
Meyer in Zürich 1 ist Harry Meyer, von Thalwil, in Zürich 1. Betrieb des
Hotel und Restaurant Bellevue au lac. Sonnenquai 1 und 3.

4. April. Konsumverein Rümlang in Rümlang (S. H. A. B. Nr. 235 vom
6;-Oktober 1916, Seite 1522). Konrad Weidmann, Landwirt, bisher Beisitzer, *

bekleidet nunmehr die Stelle des Vizepräsidenten. An die vakante Stelle im -

Vorstände wurde als Beisitzer gewählt: Ernst Dübendorfer, Kaufmann, von
lind in Rümlang.

Holzsohlen, Holzabsätze, Rolladen., usw. — 4. April.
Die Firma Wilh. Baumann in Horgen (S. H. A. B. Nr. 271 vom 19. November
1Ö15, Seite 1545) verzeigt als weitere Natur des Geschäftes: Fabrikation von
Holzsohlen und Holzabsätzen (semelles et talons en bois).

5. April. «Welco» Holzstoffwerke Zürich in Zürich (S. H. A. B. Nr. 156
vonr 6. Jnli 1916, Seite' 1074). In der ausserordentlichen Generalversammlung
vom 31. März 1917 wurde die Auflösung der Genossensehaft beschlossen.
Als Liquidator ist ernannt das einzige Vorstandsmitglied Johannes Welti,'
Partikular, von Zürich, in Zürich 2. Derselbe'führt namens der Firma mit
dem Zusätze in Liq. die rechtsverbindliche Unterschrift:

Bern — Berne —. Berua

Bureau Aarwangen '

1917. 30. März. Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft unter, der
Finna Bank in Langenthal, mit Sitz in Langenthal (S. H. A. B. Nr. 207,
vom 26. Mai 1903, Seite 826, und Nr. 495 vom 19. Dezember 1905, Seite 1977),
hat in seiner Sitzung vom 19. Februar. 1917 an Stelle des zurücktretenden.
Johann" Gottfried Künzli, gew. Kaufmann in Langenthal, zu seinem'
Präsidenten gewählt den bisherigen Vizepräsidenten Gottfried Rufener, Grossrat,
Handelsmann, von und in Langenthal; als Vizepräsidenten den bisherigen
Stellvertreter-Samuel Gottlieb Stet.ller, von Eggiwil, Kaufmann in
Langenthal;--als-Stellvertreter JEmil Geiser, Kaufmann, von.und in Langenthal,.undJ
als Protokollführer den bisherigen, Jean'Kleiner, von Hauseh. a'. A.,'Direktor¬
in Langenthal. Präsident, Vizepräsident oder Stellvertreter zeichnen kollektiv
zn zweien rechtsverbindlich mit dem Protokollführer.

Bureau Bern
4. April. Die im Handelsregister des Kantons Luzern unterm 9.

August 1916 eingetragene Genossenschaft Schweiz. Vertriebs-Gesellschaft, mit
Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 193 vom 18. August 1916, Seite 1286), hat
in Bern unter derselben Firma eine Zweigniederlassung errichtet,
welche am 2. März 1917 begonnen hat-. Ueber die Filiale bestehen keine beson-
dorh statutarischen Bestimmungen, es wird auf die Publikation der
Hauptniederlassung verwiesen. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen: Wilhelm
Schweizer, von Zürich, in Luzern,' einziges Mitglied des Verwaltungsrates
(Vorstand) und zugleich Direktor des Zentralbureaus Luzern; Martin Josef
Vonarburg, Direktionssekretär, von Kidmerauj-'" in Luzern; Eduard Aeberli,
von Aeugst (Zürich), in Bern, Prokurist der Filiale Bern. Geschäftslokal:
Zeughausgasse 16.

E i s e n w a r e n, u s w. — 4. April. Die Kollektivgesellschaft Meyer & C°
in Oster mundigen, Eisenwaren, usw. (S.'; H. A. B. Nr. 187 vom 24. Juli
1913 und Verweisungen), hat sich infolge Todes der Gesellschafterin Frau
Moyer-Mantel aufgelöst. Das Geschäft ist liquidiert, es bleibt einzig noch
Verwaltung und Verkauf der Liegenschaft in Ostermuhdigen. Liquidator mit
Einzelunterschrift ist der Gesellschafter Alfred Meyer. Die Firma erhält den
Zusatz in Liq.

Baugosehäft 4. April. Die Firma K..Glauser, Baugeschäft, in
Bern (S. H. A. B. Nr. 160 vom 1. Mai 1901,.Seite 639), ist infolge Todes de^
Inhabers erloschen.

Manufakturwären und- Mercerie. — 4. April. Die Finna
Wc Ida Zürcher-Pulver, Manufaktnrwaren und Mercerie, in Bern (S. H. A. B.
Nr. 376 vom 22. September 1905, Seite 1501),.ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen. •

Wirtschaft. — 5. April. Die Finna J. Matter-Stoll, Wirtschaft, in Bern
(S. H. A. B. Nr. 407 vom 17. Dezember 1900, Seite 1631), ist infolge Todes des
Inhabers' erloschen. •

Wirtschaft. — 5. April. Inhaberin der Firma R. Matter-Stoll in Bern
ist Frau Rosina Matter geb. Stoll, von Kölliken, in Beim. Betrieb der
Wirtschaft «Neuhaus», Kasernenstrasse 9. ' •

•

Bureau Biel
3. April. Die Aktiengesellschaft unter der Finna Schweizerischer

Bankverein, mit Gesellschaftssitz in Basel und Geschäftssitzen in Zürich, St. Gallen,
Genf, Lausanne und London und Zweigniederlassung in Biel
(S. ,H. A. B. Nr. 12 vom 14. Januar 1911), hat in der Generalversammlung
der Aktionäre vom 20. März 1917 eine Revision der Statuten vorgenommen,
gemäss welcher nunmehr die Firma in den verschiedenen Sprachen wie folgt
lautet: Schweizerischer Bankverein, Soci6t6 de Banque Suisse, Societä di
Banca Svizzera und Swiss Bank Corporation.

•
• Bureau de Courtclary

4 avril. Dans son assemblee generale du 8 novembre 1916, la Soci6t6
d'gdition et de publicity «l'Eclair» S. A., socidte anonyme par actions, dont
le sidge estäTramelan-dcssus (F. o. s. du c. du 14 juin 1912, n° 149,
page-1073),-a modifie ses Statuts et • adopte les nouvelles dispositions sui-

vant-es: Art. 3. Le capital-actions (jusqu'ici de fr. 8000) est fix6 ä la somme
dp fr: 3200,.divise en .16 actions .de fr. 200 chaeune.'Les actions sont nominatives.'.

Le capitalr social est entierement souscrit et verse. La 'societe .est
administree par un conseil d'administration compose 'de deiix membres,' soit
un president et un secretaire-caissier; ils.sont nommes par l'assemblee generale

des actionnaires pour une duree de deux ans et sont immediatement.
reeligibles., La• socidtc est representee vis-ä-'vis des tiers par la signature
individuelle' söit du president,' soit du secretaire-caissier de "celle-ci. Le president

est Fritz Benqitj 'originaire de Romont sur Bienne, notaire ä Trämelan-
dessus, et le'secretaire-caissier: Hans Schädel," employe ä la' Banque- Can-
tonale ä .Bienne, de Beggingen, ä Bienne.' H n'est' rien'charige aux autres
points de la publication du 14 juin 1912.

4 avril. Banque populaire suisse, avec siege'principal ä Berne etbanque
d'arrondissement de St-Im'ier (F. o. s. du e.'du 14 juin 1895,
n° 154, page 649 et publications ulterieures). Le conseil d'administration de
la Banque populaire suisse, daris sa sea'nce du 30 mars 1917, a- nomine secretaire

de la direction. en' lui conferant la signature collective par procuration
pour la banque d'arrondissement de St-Imier, Charles' Denni, originaire • de
La Chaux-de-Fonds. domicilie ä St-Imier.

Bureau -de Delemont
Com me ree de betail. — 5 avrilr Le chef-de la maison Isaac Levy,

ä Delemont, est Isaac L6vy, originaire de- Tramelan-dessus, domicilii ä Dele-
mont. Commerce de betail.

Commerce de b 61 ail..—'5 avril. Le ehef. de la maison J. Sommer-
L£vy, ä Delemont, est Jacques Sommer, de Tramelan-dessus, domicilie ä
Dellmont. Commerce de betail.

5 avril. La'Fabrique de chaux de St. Ursarine, ä Delemont (F. o. s. du c.
du 21 fevrier 1916, page 220), donnc procuration ä Jean Jackomet, de Som-
vix (Grisons), ä Delemont, lequel engage la societe par sa signature'individuelle.

Bureau Nidau
24. März. Die Aktiengesellschaft A. G. für Sand- und Kiesverwertung

Nidau, mit,Sitz in Nidau (S. H. A. B. Nr. 168 vom 3. Juli l9l2, Seite 1215),
hat in ihrer Generalversammlung vom 12. März' 1917 eine teilweise Stätuten-
revision vorgenommen. § 5 lautet nunmehr: Das Gesellschaftskapital (bisher
Fr. 200,000) ist auf Fr. 300,000 (dreihunderttausend --Franken) festgesetzt,
eingeteilt in 400 auf den Inhaber lautende Aktien Nrn. 1—400 von je Fr. 500
und 200 auf den Inhaber lautende Prioritäten Nrn. .1—200 von- ebenfalls
Fr. 500. Die neu ausgegebenen 200 Prioritätsaktiensind vollständig einbe- •

zahlt. § 28 erhielt folgende Fassung: Die Bekanntmachungen der Gesellschaft
an die Aktionäre, erfolgen durch eingeschriebenen Brief nach der in,§ 9 der
Statuten enthaltenen Vorschrift. Soweit Interessen Dritter.in Frage kommen,
bestimmt' der Verwaltungsrat für die daherigen Mitteilungen jeweilen

' ein
öffentliches Publikationsorgan; als solches ist das " Schweizerische
Händelsamtsblatt

' bezeichnet worden. Im .weitern hat der Verwaltungsrat den
Geschäftsführer • Hermann Heinrich Barro, von Radolfzell, Amt Konstanz
(Baden), in Nidau, Einzelprokura erteilt.

Bureau Thun

Bijouterie, Fi 1 igr an schmuck. — 5. April. Die Firma
E. Frieden in Thun, Bijouterie und Fabrikation von Filigränschinuck (S. H.
A. B. Nr. 322 vom 23. Dezember 1910, Seite 2169), ist infolge Todes des
Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven werden von .der Firma «WVT0 E.'
Frieden» übernommen. *

Inhaberin der Finna Wwe E. Frieden in Thnn ist- Frau-Lina Frieden geb.
Sommerhaider,' Emils Witwe, von Seedorf, in Thun.: Bijouterie,..Fabrikation
von Filigranschmuek. Obere Hauptgasse 37. Die Firma übernimmt .Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma E. Frieden.

5. April. Inhaber der Finna- J. Schlaepfer, Cönfiserie Splendid in Thun
ist Jakob Schlaepfer, von Speicher (Kt. Appenzell), in, Thun. Cönfiserie;
Lauitor.

5.. April. Die Genossenschaft Kantonalbernischer Bäckenneisterverband,
mit Sitz am Domizil der jeweiligen Vorortssektion, bisher in Thun (S. H. A. B.
Nr. 125 vom 17. Ma-i 1913,. Seite 901), hat laut Beschluss der Delegierten-
Versammlung vom 12. Mai 1916 als Vorortssektion Biel gewählt. [Der Sitz
der Genossenschaft ist somit nach Biel'verlegt (S. H. A. B. Nr. 295 vom
15. Dezember 1916, Seite 1893); • im Handelsregister von Thun wird sie
gestrichen.

5. April. Die Berna.Milk Company (Compagnie laitiere Berna),.mit Sitz
in Thun (S. H. A. B. Nr. 3 vom 5. Januar 1912, Seite 13), hat durch Beschluss
der Hauptversammlung vom 18. Juni 1916 ihre Statuten revidiert. und dabei
folgende Aertderungen der im Schweizerischen Handclsamtsblatt publizierten
Tatsachen getroffen: 1. Das Aktienkapital (bisher Fr. 2,000,000) beträgt
nunmehr Fr. 3J)00,000 (drei Millionen Franken). Es ist eingeteilt in 6000 Aktien
zu Fr. 500, auf den Inhaber lautend. 2. Zu Beschlüssen über Revision der
Statuten, Erhöhung oder Herabsetzung des Gesellschaftskapitals, Auflösung
und Liquidation der Gesellschaft-, Fusion mit andern Gesellschaften bedarf
es des dritten Teils des gesamten Aktienkapitals (bisher der Hälfte). Die
übrigen im Handelsregister eingetragenen Tatsachen bleiben, unverändert.

Bureau Trachselwald
4. April. Die Käsereigenossenschaft Fritzenhaus, mit Sitz in Fritzenhaus

zu Wasen, Gde. S u m i s wä 1 d (S. H. A. B. Nr. 213 vom 31. Oktober
1891, Seite 863), hat in. ihren Hauptversammlungen vom 29. April 1914
und 5. Februar 1916 den Vorstand neu bestellt und in denselben gewählt:
Am Platz des. Jakob Schütz als Präsident: Ulrich Eggimann, Landwirt im
Ried; am Platz des Friedrich Fankhauser als Vizepräsident und Kassier:
Fritz Schütz, Landwirt in der Riedmatte; am Platz des Andreas Schütz als
Schreiber: Fritz Schütz, Landwirt zu Fritzehhaus; alle von Sumiswrald, zu
Wasen. •

Glarus — Giaris — Glarona

1917. 4. April. Alterskasse für Fabrikarbeiter in Glarus. (S. H. A. B.
Nr. 96 vom' 19. März 1901, Seite 381, und. Nr. 101 vom' 14. März 1902,
Seite 401). Der Vorstand dieser Genossenschaft besteht .nunmehr aus folgenden

Personen: Jakob Streiff, Fabrikant, von und in Glarus, Präsident; Jacq.
Heer-Albreeht-, Privatier, von und in Glarus; Jakob Brunner-Jenny, Privatier,'
von Glarus, in Ennenda; Salomon Stüssi, Kolorist; Josua Käser, Stechermeister;

Heinrich Schuler, alt Druckermeister, und Jean' Staub-Schiesser,
Comptoirist; die vier letztern von und in Glarus. Zur Führung der rechts- •

verbindlichen Unterschrift namens der Genossenschaft ist der Präsident, Jakob
Streiff, befugt.

Schaffliansen — Scliaffhouse — Sciafl'usa

1917. 2. April. Die Einwohnergemeinde Neunkireh hat durch Besehluss
vom 20. Mai -1915 die Statuten ihres unter der Firma Spar- und Leihkasse
Neunkirch, mit Sitz in Neunkirch (S. H. A. B. Nr. 291 vom 23. November 1908,
Seite 2000), bestehenden Institutes revidiert. Durch diesen vom. Regierungsrat
am' 30. Juni 1915 genehmigten Beschluss. sind die im Schweizerischen
Handelsamtsblatt veröffentlichten Tatsachen nicht verändert-worden.
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Milch, .K ä s'e Butt o r. — '2. April. Die Firma Hengstler-Aramann,
Milch.-,' Käse- und Bütterhandlung, in Schaffhausen (S. H. A.* B. Nr. 144 vom
12. Juni 1911, Seite'998), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.-Das
Geschäft geht "mit Aktiven und Passiven über an die neue Firma -«Hengstler-
Ammann». ' "•

Inhaberin der Firma Hengstler-Ammann in Schaffhausen ist Maria. Karolina

Hengstler-Ammann, von .und in Sehaffhausen. Natur des Geschäftes:
'Milch-, Käse- und But.terhandlung. Gescliäftslokäl: -Webergasse Nr. 41.' Die
neue Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Hengstler-Ammann».

-3. April. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Schweizerische 'Autos
A.-G. (Autos, Sociöte anonyme Suisse) (Autos Swiss Company Ltd.), mit
Sitz in Schaffhausen (S. H.' A. B. Nr. 20 vom 25. Januar 1917, Seite 135),
hat in der Generalversammlung vom 24. Februar 1917 ihre Statuten
revidiert und dabei folgende Abäuderuug der veröffentlichten Tatsachen ge-
troffen: Das Aktienkapital von Fr. 3,000,000 ist .durch Ausgabe von 3000
neuen Stammaktien von je Fr. 500 auf den Betrag von vier Millionen fünf- ;

hunderttausend Franken (Fr. 4,500,000) erhöht worden, eingeteilt in 6000
auf den Inhaber lautende, voll liberierte Stammaktien von je Fr. 500 und
3000 auf den Inhaber lautende, mit 25% einbezahlte Prioritätsaktien von je
Fr. 500. Die übrigen veröffentlichten Tatsachen siud unvorändert geblieben.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

Stickerei. — 1917. 2. April. Henry Smith Beer, von New York,
Johann Oscar Schneider, von Degersheim, und Carl Friedrich Müller, von
Löhningen (Schaffhausen), alle drei in. St. Gallen, haben, unter der Firma Beer
& Co. in St. Gallen eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche' am "

31. März 1917 ihren Anfaug nahm. Unbeschränkt haftender Gesellschafter
ist Henry Smith Beer; Kommanditäre sind Johann Oscar Schneider mit dem
Betrage von Fr. 40,000, und Carl Friedrieh Müller mit dem Betrage von
Fr. 30,000. Fabrikation und Export von allen Artikeln der Stiekcrei-Indu-
trie. Vadianstrasse 11. Die Firma erteilt Einzelprokura an die beiden
Kommanditäre Johann Oscar Schneider und Carl Friedrich Müllor.

Textilwaren. — 2. April. Inhaber der Finna Otto Zierold in St. Gallen

ist 'Otto-Paul Zierold, von Sehneeberg i. Sachsen, in St. Gallen. Export
von Textilwaren. Dufourstrasse 91..

3. April. Raiffeisen'scher Darlehenskassenverein Widnau, Genossenschaft
mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 45 vom 23. Februar 1916, Seite 288). An
Stelle des aus dein Vorstand ausgeschiedenen Christoph Köppel wurde als
Vorstandsmitglied und zugleich als Aktuar-gewählt Julius Frei, Schreiuer,
von.und in Widnau.

Graiibiiudcn — Grisons — Grigioni

Prestino e comraestibili. — 1917. 2 aprile. Proprietario della
ditta Lodovico Campazzi, a Röveredo, e Lodovieo Canipazzi, di Zoeea (Mo-
dena, Italia), domieiliato a Roveredo. Prestino e commostibili. Piazzctta.
oasa n° 171. ,'Ostcria, coloniali, ecc. — 3 aprile. Proprietario della ditta
Giuseppe Scolari, a Arvigo, e Giuseppe Scolari, di cd a Arvigo. Ncgozio in
coloniali ed altri generi e osteria. Casa n° 8. '

4. April; Der Vorstand der Viehzuchtgenossenschaft Valendas, mit Sitz
in Valendas (S. H. A. B. Nr. 97 vom 18. April 1908, Seite 688), ist nunmehr
folgender, massen bestellt: Präsident: Lorenz Joos, Laudwirt; Aktuar: Bai- •

thasar Marchion, Landwirt; Kassier: Abraham Biihler, .Landwirt; .alle,von
und in Valendas. > - ' •' ' V

Gasthaus, Kolonial- u. Eisenwaren. — 4. April. Inhaber
der Finna Hs. Heldstab in Saas ist Hans Heldstab, von und in Saas. Gasthaus

und Pension,' Kolonialwaren- und Eisenwarenhandlung. Rathaus. Die
Firma erteilt Prokura an Frau Barbara Hcldstab, von und iu Saas.'

Aargau — Argovle — Argovia
Bezirk Lenzburg

1917. 4. April. Die Konsumgenossenschaft in Othmarsingen, mit Sitz in.
Othmarsingen (S. H.'A. B. 1914, Seite 1709), hat au Stelle von Rudelf Urecli
zum Kassier mit dem Recht der Kollektivunterschrift gewählt: Johann Jakob,
Zimmennann, von Geroldswil, in Othmarsingen, und an Stelle des letztem
zum Beisitzer: Wilhelm Marti, Packer, von und in Othmarsingen. Der
Vorstand hat femer an den Buchhalter Ernst Rychner, Lehrer, von Rupperswi],
in Othmarsingen, das Recht der Kollektivunterschrift erteilt.

Bezirk Zojingen
Warenhaus. — 4. April. Die Kollektivgeselisehaft unter der Firma

Goldstein & Cie. (Hauptniederlassung in Aarau) hat,ihre Zweigniederlassung
in Zofingen (S. H. A. B. 1914, Seite 1733) infolge Verkaufs

dieses Zweiggeschäftes aufgegeben. Die Firma ist damit in Zofingen erloschen.
Inhaberin der Firma I. Berner, Nachfolger von Goldstein & Cie. in

Zofingen, welche die Aktiven und Passiven des Zweiggeschäfts übernimmt, ist
Fräuloin Ida Berner, von Rupperswil, in Zofingen. Warenhaus.

Tessin.— Tessin — Ticliio
Uj/icio di Bellinzona

1917. 3 aprile. La ditta Bernardo Rattazzi, Caffe Brasserie Metropol,
Hotel Garni, in .Bellinzona, esereizio caffc e birraria con ristorante (F. u. s.
di c. 23 novembre 1910, n° 296, pag. 1999), vionc eancellata ad istanza del
titolare per cessazione del eommercio.

3 aprile. La ditta Sorgesa Angelo, Caffe della Cittä, Hotel de la Poste,
dell' Angelo e Schweizerhof, in Bellinzona (F. u. s. di c. 23 dieembre 1902,
n° 450, pag. 1797), viene caneellata ad istanza del titolare per il eambiamento
della ditta che continua sotto la denominiazione come segue:

Proprietario della ditta Sorgesa Angelo, Hotel de la Poste, dell' Angelo,
Metropol, e Schweizerhof, in Bellinzona, e Angelo Sergesa, fu Carlo, da Cor-
zoneso, domieiliato in Bellinzona.. Esereizio di birraria, eaffe-ristorante sotto
l'insegna Hotel de la Poste, doli' Angele, Metropol e' Sehweizerhol.

Ujficio di Mendrisio
Merceri'e e coloniali. — 4 aprile. La ditta Oliinpia Fontana-Pradü,

mereerie e coloniali, in Castel S. Pietro (F. u. s. di c. 26 novembre 1912,
n° 296, pag. 2060), e eancellata ad istanza della titolare per cessazione del
eommercio. '

•
'

Waadt Vand — Vaud

Bureau de Cossonag
1917. 4 avril. Sous la raison sociale Caisse de Credit Mutuel de Pampigny

s'est constitute une's o c i e 16 c o.o p ö'r a t i v e ä garantic mutuelle illimitöc
soumise ä la jurisdiction du tribunal de'Cossonay, avec siöge social ä
Pampigny, ayant' pour but de procurer ä ses membres les prets nöccssäires ä
leurs exploitations agricoles et industrielles, de lehr fournir. un moyen de
placer ä intöret leur argent et de constituer uh avoir social non partageable.
La sociöte peut aussi ereer une caisse d'epargne et s'occuper du commerce des

•matieres premieres, des produits .agricoles ot des articles;de consomiuation
reclames par l'industrie ou le, travail des champs. Peuvent scules faire partie
de la societö des personnes.solvables jouissant de.leurs.droits civils, n'a-ppar-
tenant :i aueune'autre sociötö de credit ä garantie illimitöc et domiciliöes sur
le territoire de Pampigny, Cotteus et Severy; des personnes juridiques
(corporation, societe, etc.), domiciliöes sur le territoire sus-indique, peuyont aussi
etre-admises dans la sociötö (art. 3). r Les membres sont rc$us parle comitp.dc
diieetion sur demande öcrite et 'signöc, emportant .adhösion sous, röserve aiix
Statuts eu vigueur. R y a reeours au eonseil de surveillance,.dans lc dölai d,'un
miois, contre tbute exclusion ainsi que contre tout refus d'admission. Lo cöu-
seil de -surveillance statue- definitivement. Les societaircs contracteut des

obligations suivantes: ils röpondent solidaircment.et sur l'entier de lein; g.vöir
de tous les engagements legitimes de la sociötö, ils versent une finance .d'eu-
tree.de cinq francs et une part d'affaires de cinquante francs, ils veillent
ä • l'obscrvation des Statuts et, d'unc raami ere gönörale, ä tous les intörets
de la societe. Un membre ne pout posserler qu'une part d'affaires, qui ne
doit ni lui ötre remboursee, ni, lui etre eomptee', cömme gage tant qu'il fait
•pariie de la'-sociöte. Le montant de la part d'affaires est remboiirsee.au de-
i'iissionnaire ou membre. exchi.'six' rnois au plus tarVl,. apres la. date de 'sa
sortie. La qualite de societaire se perd, au termc d'unc ännöe admihistra-
«tive, par la cessation de Ja conditiou de residence sur le territoire de la
societe, par döees, par' demission.'öcrite, nötifiöe au"'moins trois mois ä
l'avauce.et par exclusion. L'exelusion d'un membre peut etre prononcöe:
f.) s'il ne remplit plus' les qualitcs prescrites ;i l'artiele.3; b) s'il ne retnplit
pas ses obligations vis-ä-vis de la sociöte; c) s'il donne lieu ü des1 pou'rsuites
jndiciaires pour remboui-sement des prets qui lui ont ötö consentis. Le bilan
ii soumettre au comite de direction au plus tard lo 1er mars, doit contenir on
resumö: I. L'a'ctif comprenant: 1°-l'ohcaisse au 31 döcombre; 2° l'invcntäire
des valeurs au eours du jour; 3° la liste dcs.cröances classees par'ordre d'es-
peces,- deduction faite des-credit's non recouvrables; -4°. les biens meubles;

'5° les immeubles; 6° le'montant des'intöröts partiels ii lafintde l'annöo;
II. Le passif, savoin.l0 le solde döbiteur öventuel it la fin de l'annee; 2° les
dettes" classics par ordre d'espeees: 3S les parts • d'affaires des soeiötaires;
4° les interöts partiels ii la fin de l'ünuee; 5° le fonds de reserve, L'excödent
"de l'actif sur le passif coustitue le b£n6fice net, • l'excödent du passif sur
l'actif la perte subie par lä soeiöte. 50% du bdnöfice annuol sont prölevds
au profit du fonds de röservo avant touto autre repartition. Sur -les - 50%
restapt, l'assemblde generale prülöve la sommc nöcessairc pour sorvir • ;iux
parts d'affaires liberöes un interet qui nc doit .pas depassor le taux pay6 pour
les emprunts de la • caisse. - Les versements effectues sur uno part d'affaires
dans le eourant de l'ami6e no .partieipent pas aux. interöts. Le reste est ajöute
au fonds de reserve. Quand Je, fonds de röserve aura, atteint le montant du
capital d'affaires, lo b6n6fice s annuel, apres döduetion de l'iutöret "dos parts
d'affaires, sera attribuö par döeision de l'assemblöo generale, ii". des entre-
prises agricoles et industrielles profitables it l'ensemble des soeiötaires. Le
fonds de i eserve reste en. toute cireoustanco la propriöte do la soeiötö. Les
membres n'y ont personnellement aueun droit et ne peuvent en demander
le partage. B sei-t en premiere ligne ii cöuvrir les portes övontuclles consta-
töes par le bilan. Si le fonds de reserve ne suffit pas, lo döficit est mis, par
parts egalos, ii la charge de tous les societaires et couvort.par le montant
de leurs parts sociales et, s'il le faut, par de nouveaux versements reclames

1 ii cliacun des'membres. La" societö est administröe par: a) lc comite de direction,

compose de ciriq membres; b) le caissier; c) 'le cönsoiFdo surveillanee
compose de cinq membres, tous elus par Tassemblöc gönörale; d) l'asscmblöc
generale. La seeiete est engagee legalement par les signatures du prösident
et d'un autre membre du comite de dire'etion. Comme .membres du comite

'''!de direction ont etd elus: Prdsidcnt: Alois Pittet,'do Pampigny-,ry-domiciliö;
vice-president: Georges Tardy,' aussi de Pampiguy, y 'domicilie; membres:
Edouard Pinguely, cie Cottons, y domicilii; Charles Bataillard, de Romanel,
domicilii ii Pampigny, et Elie Henry, de Vullierens, domieiliö ii Cottcns; tons.
agriculteurs. Les Statuts ont et6 adoptös ä l'asscmblee generale des membres
du 14 mars 1917.

Bureau de Morges
3 avril. Sous la raison sociale. de Syudicat agricole de Yens, il a. öte

foüde ä Yens, une soeiöte cooperative, dont le siöge est ii Yens.
Sa duree est illimitee. Ses status portent la date du'14 mars 1917. Le gyndi-
eat a pour but l'amölioration des. conditions de l'exploitation agrieolc, ,pai-
l'assoeiation et en partieulier l'eneouragement ii l'eleve et it l'amelioi-ation du
betail de l'espeee bovine de la race tachetöe rouge. Lc eapital social est iridö-'
tennine, il se compose de:parts nominatives de fr. 20 chacune, dont lc's societaires

en souscriront une ou .plusieurs suivant decision de l'assomblöe gönö-
rale. Sont membres du syndieat, les personnes admises en cette qu'alitö lors
de sa fondation. De nouveaux membres peuvent toujours etre admis par
l'asscmblee generale. Les nouveaux membres paieront une finance d'ehtröe fixee
par la elite assemblee et'souscriront le nombre de parts fixe par celle-ci..La
qualite de societaire se perd par dömission, mort on exclusion. Tant que le
syndieat n'aura pas vote sa disselution, tout membre pourra se retirer de la
seeiötö. Cette demission u'est valablc que pour autant qn'elle aura 6tö donnöe
par eerit au moins trois mois avant la cloture de l'oxercice annuel en cours,
eile ne deploiera ses effets qu'apres le reglement et la passation des comptes.
Le membre Cjui demissioime.perd tout droit ii l'actif social, scS parts liii seront
rcmboursöes ä l'exception d'une dont le montant est acquis ä la socicte. Les
enfants, fils ou filles, succedent ä lcurs parents," tant que dure' l'indivision,
l'hoirie est representöe par l'un de ses membres, lors du partage un .dc ces
derniers deviendra seul societaire, mais'ii la'condition de se faire pröalable-
ment recevoir par l'asscmblee göneralc. En eas de refus, l'hoirie1 perd tout ses
droits ii l'actif social, mais sos parts lui sont remboursees intögralement.
La veuve d'uu soeiötaire pent jeuir pendant son veuvagc du droit de son
mari en tant qii'elle a rusufriiit .de. ses biens. Un societaire venant ä deeöder
sans postörite, ses hcritiers ne pourront prötendre ii la .qualite de soeiötairc
et n'aurent droit it'aueune indemnite. Les titres de parts du döfünt seront
annulös et leur montant accjuis ä la soeiötö. Les soeiötaires sont c'xoneres de-
toute responsabilite personnelle. quant aux engagements du syndieat vis-ä-

.vis des tiers, lesquels sent üniquement garantis par les biens cie eolui-ci. La
soeiötö est administröe par un eomitö de trois ii einq membres nommös par
l'assemblöe generale pour une annöe. II eomprend un prösident, un vice-presi-
dent-eaissier et un secretaire. II est röcligible. Le prösident et le secretaire
signent tous les aetes dc-.la societö" et obligent seuls cette derniöre par leur
signature collective vis-ä-vis des tiers. Le eemite aetuel se compose de: Albert
Chauvy-Pcruet, president; Henri. Bourgeois, vice-prösident-caissier, et Alois
Beui-geois, secrötaire; tous de Yens, y domieilies, agriculteurs.

Neuenburg — Ncuchälcl — Ncuclialcl

Bureau • du Boudnj "

1917. 3 avril. Sous la döriomination de Sociötö d'ölevage bovin du district
de.Boudry-Est, il est eonstituö une societö coopörativo dont le siöge
est äBoudr y. Les Statuts portent la date du 10 döcembre 1916. Lasoqiötö
a pour but l'amölioration du betail bovin de la race .tachetöe rougo. (race ju-

1' rassiejue). Sa duröo est illimitöe. Pcuvont faire partie du, syndieat tous, les pro-
priötaires de betail bovin de la race tac-hctöe rouge, habitant le district de
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Rouury-Est. L'admission de nouveaux membres est prunoncee par le comite.
La qualitd de sociötaire se perd par le deces, la demission ou 1'exclusion. La
ddmission est donnee par. 6crit au. president du eomite. L'exelusion est pro-
noncce par l'asscmblee generale contre tout meinbre qui aura refuse d'acquit-
ter ses charges dans les delais presents ou dont la mauvaise volonte ou la
negligcnee porterait prejudice au syndicat. Le capital de fondation est consti-
tue par des parts sociales ou aetions nominatives de vingt francs (fr. 20).
Chaquc soeietaire doit en souscrire au moins une.. Les'ressources de la soeidtd
sont en outre constitutes par les finances et droits d'inscription du betail dans
les registres, les taxes de certificats,, les taxes desailHes, les primes et les
cotisations yolontaires. Si les ressources de la socittt le permettent, le capital

de fondation reeevra un inttret qui ne pourra depasser le quatre pour-cent.
Tout le surplus de l'actif appartient ä la societe.qui ne distribue aucun benefice.

En eas dc dissolution du syndicat (soumise ä une majorite des trois
quarts) l'assemblte generale decide de l'emploi de l'actif soeial apres rembour-
Bcment du capital de fondation. Chaque annte l'assemblee generale des socie-
tnires sera rtunie par convocation individuelle portant l'ordre du jour. Les
societaires sont exoneres de toute responsabilite quant aux engagements de la
societe qui sont. uniquement garantis par les biens de eette derniere." Les
organes de la societc sont: a) l'asscmblde-generale des socittaires; b) le comite
compost de neuf membres, nommts pour trois ans, il se constitue lui-mtme;
c) la commission d'experts, nominee pour trois ans; d) les vtrificateurs de
comptes, nommts chaque annte, ces trois organes nommts par l'assemblte
generale. La soeittt est reprtsentte vis-ä-vis des tiers par le prtsident et le
scerttairc-caissier. du comitt qui ont chaeun la signature sociale. Le eomitt
est compost de: Edouard Borel, intdecin-ehirurgien, de Couvet et Neuehätel,
ä Boudry, prtsident; Fritz Udriet, agricultcur, de Boudiv, y domicilit, vice-
prtsidcrit; Jean-Fr'anqois Perrochet, agricultcur, de Auvernicr et Neuchätel,
domicilit ä Auvernier, seerttaire-caissier; Albert Redard, agrieulteur, des Ver-
riercs, domicilit. ä Peseux; Charles Gattoliat, de Provence (Vaud), domicilit
a Coreelles, agrieulteur; Auguste Schreyer, agrieulteur, de Bole, domicilit
ä Böle; 'Armand Renaud, agrieulteur, de Rochefort, domieilit ä Rochefort;
Jules Bomaiid, agrieulteur, de Stc-Croix (Vaud), domicilit ä Colombier; Henri
Vouga-Hugucnin, agrieulteur, de Cortaillod et Bole, domieilit. ä Cortaillod.

Soeittt immobiliere..'— 3 avril. Sous la raison sociale Bas de
Sachet S. A., il est ertt une soeittt anonyme qui a son siege au B a s

de Sachet, commune de Cortaillod. Elle a pour but l'aequisition
d'immeubles et sa durte est illimitte. Les status portent la date du 19 janvier
1917.-Le eapital social est fixt ä dix millc franes (fr. 10,000), divist en dix
actions de mille francs, nominatives, entitrement libtrtcs. Les publications
de la soeittt ont lieu dans la' Feuille officielle Suisse du commerce. La so-'
cittt est reprtsentte vis-ä-vis des tiers par un administratcur nommt par
l'assemblto gtntrale cn la personne de Henri Eorestier, avocat, de Cully,
Lutry, Riez et Jongny (Vaud), lcquel engage la soeittt par sa signature
personnels.

Bureau cle Möllers (district du Val-de-Travers)
2 avril. Le conseil d'administration de la Fabrique Suisse de Verres de

Montres S. A., aFleurier (F. o. s. du e. du 28 mars 1917, n° 73, page 513),
a conftrt la signature sociale ä Jean Niederhäuser, directeur, de Äugst (Bälc-
Campagnc), domicilit :i Fleurier.

Bureau de Neuchälel
C i n t m a. — 2 avril. La maison Guichard, exploitation du Cintma Pa-

laee, ä Neuchätel (F. o. s. du c. du G novembre 1915, n° 260, page 1494), est
radite d'office ensuite de dtpart du- titulaire.

•3 avril. Le chef de la'inaison Josephine Mort-Gatabin, Cint Palace, ä
Neuchätel, est damo Jostphine-Mario Mort ntc Gatabin, tpouse stparte de
biens de Edouard-Arthur Mort, de Geneve, domicilice ä Neuchätel. Exploitation

du Cintma Palaee; Place Numa Droz, n° 1. Cette maison a ttt fondte le
8 dteembre 191G.

Gonf — Geneve -— Giuevra

Scicrie m 6 can i que. — 1917. 3 avril. La maison J. Morandi, aux
Eaux-Vivcs (F. o. s. du c. du 26 septcmbre'1916, page 1470), indiqne comme
genre d'affaires: seicrie mteanique et confere proc.uration ä Emile Maendly,
d'Auinont et de Fribourg, domieilit ä Gentvc.

B a n q u e et g e s t i o n de fortunes, liquidation d ' h o i r i e s
e t c o m p t a b i 1 i 11 s p a r t i c u 1 i e r e s. — 3 avril. La procuration collective

conftrte ä Ernest-Henri Honcgger et ä Alcide-E. Pidoux, par la maison
F.Barrelet et Cie., banquc et gestion de fortunes, liquidation d'hoiries et compta-
bilitts particulieres, ä Geneve (F. o. s. du e. du S juillet 1915, page 956), est
eteinte. R n'est rien ehange ä la procuration individuelle anttrieurement
conftrte ii Aleide-E. Pidoux. Bureaux actuels: 4, Boulevard du Thtätrc.

Soeittt immobiliere. — 3 avril. Aux termes d'aete vequ par
M° Pierre Carteret, notairc ä Geneve, le 30 mars 1917,. il a ttt constitut, sous
la denomination de Gare et Arve, une soeittt par actions ayant son
siego ä Her man ce. Elle a pour objet: l'aehat, l'exploitation et la vento
d'immeubles dans lo eanton de Gentve. Sa durte est indttermincc. Le capital
Bocial est fixt ä la sommc dc einquante millo francs (fr. 50,000), divist en
100 aetions, au portcur, de einq cents francs chacune. Les convocations et
publications tmanant de la soeittt auront lieu par la voie de la Feuillc d'avis
offieicllc du Canton de Gonevc. La soeittt est administrte par un eonseil
d'admpiistration compost dc un ä trois membres, clus pour une ptriode de
trois anntes. Elle est engagte vis-ä-vis des tiers par la signature de la majo-
ritt des membres dn conscil d'administration. Le premier conseil d'administration

est compost de Mareel Meyer de Stadelhofen, avocat, de et ä Gentvc.
Commerce en dttail de tapisserics et ouvrages de.

dames. — 3 avril. L'inseription de la soeittt cn nom colleetif Madeleine
Nissoii et Cie, commerce en dttail de tapisserics et ouvrages de dames ä

renseigne «Au Menuet», ä Goneve (F. o. s. du e. du 28 ftvrier 191G, page 316),
est modifite en ee sens quo l'associte Marie-Victorine, dite Mädeleine Nissou,
est aetuellemcnt fonimc de Armand Coeytaux, de Plainpalais (Geneve), y
domicilic, et que la raison soeialc sera ä l'avenir Coeytaux et Ris.

Comin er ee de eombustibles cn to us genre.' — 3 avril. La
raison L. Portier, eommerce dc combustibles on tous genres, ä Geneve (F. o. s.
du c. du 12 septembre 1913, page 1651), est raditc ensuite de renonciation
du titulaire.

Articles blancs, toilerie, lingerie et trousseaux. —
3 avril: La raison C. De L'Harpe, artieles blancs, toilerie, lingerie et
trousseaux, ä l'enseigne: «Grando Maison dc Blanc», i> Geneve (F. o. s. .du c. du
1er deeembro 1910, page 2041), est raditc ensuite de .renonciation du titulaire.

Commerce de vins et spiritueux en gros. — 3 avril. La
procuration conftrte ä Gustave Rivollet par la maison Vve Fois Rivollet,
commerce do vins et spiritueux en gros, au Petit-Saeonnex (F. o. s. du c. du
4 mars 1915, page 279), est tteinte. •

Commissionnaire en soieries et confections. — 3 avril.
Le ehef de la maison Jules Nathan, ä Geneve, est Julius soit Jules Nathan,
sujot allemand, domicilit ä. Gentve. Commissionnaire en soieries et confections.

25, Quai du Mont Blane.

Exploitation d'un atelier de constructions mteanique's.

— 3 avril. Ernest-Emile Bally, de Boussens (Vaud), domieilit ä

Geneve, et Charles-Henri Heber fils, de Geneve, y domicilit, ont constitüt ä
.Geneve, sous la raison sociale E. Bally et Charles Heber fils, une soeittt
en nom colleetif qui a comenct le 1er janvier 1917. Exploitation d'un.atelier
de constructions mteaniques. 43, Rue des Päquis. La soeittt n'est engagte
.que par la'signature collective'.des deux assoeits.
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Bureau suisse de la propriete intelleGtuelle — üffiGio svizzero della proprietä intellettuale

Marken — Marques — Marche

Eintragungen..;—Enregistrements — Iserizioni

Xr. 39751. — 29. März 1917, 8 Uhr.

Wm Kaufmann, Fabrikation,
• • Genf (Schweiz). •'

Uhren, deren Bestandteile und Verpackungen,
Grammophone und Bijouterie.

Jfr. 39752. — 26. Februar 1917, '8 Uhr.

Fr. S p e i d e I, Fabrikation,
Pforzheim (Deutschland).

Echte und unechte Schmucksachen und Ketten.

(Priorität: Deutschland, 30. November 1916).

Xr. 39753. — 30. März 1917, 8 Uhr.

Soeding & Cie., Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Fabrikation,
Witten (Deutschland).

Eisen- und Stahlwaren, bestehend in Werkzeugen als: Feilen, Raspeln, Sägen,
Hobeleisen, Beitel, Hämmer, Hacken, Meissel, Aexte, Beile, Schneidkluppen,
Schneideisen, Bohrknarren, Bohrer, Schraubenschlüssel, Feilkloben, überhaupt
sämtliche Werkzeuge für Handwerker wie Schmiede, Schlosser, Mechaniker,
Uhrmacher, Graveure, Klempner, Installateure, Schreiner, Zimmerleute, Wagenbauer,

Schiffbauer, Bildhauer, Drechsler, Küfer, Maurer, Steinmetzen,
Dachdecker, Glaser, Müller, Metzger, Gerber, Sattler, Schuhmacher, ferner Werkzeuge

für Haushaltung, Garten- und Landwirtschaft, Eisenbahn-, Wege- und
Bergbau.

Nr. 39754. — 30. März 1917, 8 Uhr.

Soeding & Cie., Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Fabrikation,
Witten (Deutschland).

Eisen- und Stahlwaren, als: Hobeleisen, Beitel, Hämmer; Meissel, Aexte, Beile,.
Sägen, Messer, Schneidkluppen, Bohrwerkzeuge, Schraubstöcke, Schrauben¬

schlüssel, Scheren, Zangen, Winkel und Lineale.

Nr. 39755. — 30. März 1917, 11 Uhr.

Schmidt & Clemens, Fabrikation,
Frankfurt a. M. (Deutschland).

Stahl iii Stäben und Stücken, Feilen, Hümmer,
Messer und Sägen.

FalirifcMarfce.

(Erneuerung von Nr. 9200).

Nr. 39756. — 30. März 1917, 8 Uhr. "

Autogen Endress A. G. Horgen. (Schweiz) vormals Georg Endress,
Fabrikation, und Handel,

•Horgen (Schweiz).

Anlagen u.'Apparate für die Azetyleuerzengnng, Schweiss-
nnd Schneidbrenner, Ventile, alle Werkzeuge und Mate¬

rialien für die autogene Metallbearbeitung.

Rutogene +
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Nr. 39757. — 30. März 1917, 8 Uhr.

Autogen Endress A. G. Horgen (Schweiz) vormals Georg Endress,
Fabrikation und Handel,

Horgen (Schweiz).

Anlagen u. Apparate für die Azetylenerzeugang, Selnveiss-
und Schneidbrenner, Ventile, "alle Werkzenge und 'Mate¬

rialien für die autogene Metallbearbeitung.

+ Endress

5f° 3975®. — 31 mars 1917, 8 h.

Lambert Picard.& Cie., Huilerie Lambert, Sheffield Import Office,
• commerce,

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

The. en tous emballages.

ÄT° 39759. — 4 avril. 1917, 8 h.

Lambert Picard & Cie., Huilerie Lambert,.Sheffield Import Office,
commerce,

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

The de Ceylan en tons emballages.

Gehraxich.st>eschrä,ribering- •
Nr. 39508. — E. Mettler-Müller, Rorschach. — Der Gebrauch dieser Marke

wird beschränkt auf: Baumwoll-Nähfaden, Baumwoll-Häkelfaden, Baumwoll-
Häkelgarne und Baumwoll-Strickgarne. — Dem Amte mitgeteilt und
eingetragen am 4. April 1917.

Ergänzte Publikation
Zu Marke Nr. 39581 der Finna Fr. Speidel, Pforzheim (Deutsehland), -wird

dio Priorität der deutschen Anmeldung vom 23. November 1916 beansprucht.

lillilliei Teil - Partie non oiielle - Parte ooo iiüale
Italie — Interdiction generale d'importation

Un decret du lieutenant general du lcl- avril 1917, insere dans la
Gazzetta Ufficiale du 4 du m@me mois, stipule ee qui suit:

Art. 1. Pöur la duree de la presente guerre est, interdite l'importation
dans le Royaume de toutes les marehandises d'origine ou de provenance
ötrangeres sauf.les exceptions etablies dans les articles'2, 3 et"4 du präsent
döeret.

Art. 2. Sont exccptes de l'interdietion prevue dans l'articlo precedent:
a) Les marehandises importees pour le eompte de l'Etat;
b) les produits alimentaires et les matieres premiöres pour l'industrie

qui seront designes par decret du Ministre des finanees d'entente avee'les
Ministeres de l'industrie, du commerce et du travail ainsi que de l'agriculturc.

Art. 3. Par döeret du Ministre des finanees, rendu-d'entente avee ceux
de l'industrie, du commerce et du'travail ainsi que de l'agriculture, des
derogations 'ä l'interdiction de l'art. 1er pourront etre aeeordöes, soit en genöral
pour certaines .marehandises ou provenances döterminöes, soit pour des
contingents fixös d'une maniöre generale ou par provenances.

Des permis speciauxen derogation ä la prohibition pourront' 6tre accor-
des par le Ministre des finanees, sur demande des interesses, formulee pour,
chaque cas separement; ceci sur le pr6avis du eomitö eonsültatif instituö par
le d6cret du 24 novembre 1914 et entendu le president du Conseil des ministres.

Le present decret ressortira ses effets des'le'jöur eons6cutif ä la
publication däns la Gazzetta Ufficiale du d6crct ministeriel prevu dans l'art. 2,
lit. b. j

Ainsi qu'il ressort du texte du döeret, l'interdiction ne sera pas applicable

avant fixation do' la liste des produits alimentaires et des matieres
premieres pour l'industrie" qui en seront exceptes.

Nouvelle reduction des horaires des entreprises de chemins
de fer et de navigation ä vapeur
(Arretö .du Conseil federal du 4 avril 1917.)

1° Les entreprises de chemins de fer et-de navigation exploitees ä la
vapeur doivent songer, par precaution, ä reduire encore les trains prevus
par l'horaire du 20. fevrier 1917/

2° Les administrations ayant pris part ä la eonferenee des horaires-du
14 au 17 mars, ä Lausanne, sont • invitees ä soumettre au Departement des
chemins de fer, jusqu'au 10 avril au plus tard, en trois exemplaires imprimes
ou' manuscrits et en un exemplaire graphique, les projets d'horaires r6duits
tels qu'ils resultent de ladite conf6renee; elles feront valoir, en meme temps,
leurs propositions eventuelles de .modification en ce qui concerne les entreprises

aboutissantes.
3° Les projets d'horaire seront aussi'soumis en trois exemplaires,

jusqu'au 10 avril au plus tard, aux gouvernements' cantonaux, ä la direction
generale des postes et, s'il est prövu des formalitös douanieres, ä la direction

generale des douanes. 11 est accorde ä ees instances un dölai de 10 jours pour
faire valoir leurs propositions de modification.

4° Le Departement des ehemins de fer döcidera sans appel sur les
divergences eventuelles et approuvera les projets d'horaires.

5° Les horaires ainsi, fixes seront mis en vigueur par. arrete du Conseil
federal, pour un temps ind6tenninö, des qiie les circonstances l'exigeront.

6° Le Departement des chemins de fer ödictera les autres prescriptions
d'exöcution necessaires.

Repartition du lait destine ä la consommation
(Arrete du Conseil föderal du 4 avril 1917.)

Article premier. Le Departement suisse de l'öconomie publique peut
determiner les quantit6s de lait mises ä la disposition de certaines communes
en vue de la consommation. A cet effet; il se basera sur les besoins normaux
et proeödera imiformement aux reductions que les. deficits de production
pourraient rendre n6eessaires. •' '

Art. 2. Les gouvernements' cantonaux prendront toutes les mesures
propres ä assurer autant que possible une repartition equitable et ä bon
marehe des quantites de lait disponibles. '

Dans ee but, ils sont autorises: a) ä etablir les prineipes de repartition;
b) ä surveiller et organiser' le eommeree du lait et, au besoin, d, le subordon-
ner ä une autoiisation, cn determinant les conditions auxquelles olle sera
dölivree; c) ä fixer, sur la base des prescriptions föderales, les prix do vente
du lait Jestinö :i la eonsommation, pour autant qu'ils ne l'ont pas ötöpar les
autorites föderales; d) ä ödicter les dispositions d'execution et les dispositions
pönales nöcessaires.

Art. 3. Les gouvernements cantonaux peuvent dölöguer les attributions
qui-lern- sont eonferöes par l'article 2 aux autoritös communales executives.
Touteföis, ils contröleront les' prescriptions de ces autorites ainsi que-leur
application.

Les prescriptions ölaborees par les gouvernements cantonaux ou par
le& organes de eommuncs importantes seront soumises <\ l'approbation du-
•Departement de l'öconomie publique.

Art. 4. Pour les petites communes et les communes rurales, il est loi-
sible de renoncer totalement ou en ce qui conceme certains points ä l'ölabo-
ration de prescriptions, dans lc Sens de l'article 2.

Art. 5. Le Departement de l'öconomie publique est cbarg-6 de l'exöcution
.du presont arrete.

11 est autoris6 ä edieter les prescriptions d'exeeution nöcessaires.
Art. 6. Le prösent arrete. entre immödiatement cn vigueur, pour la

preparation des mesures ä prendre et sera appliquö avec les prescriptions
d'execution des le 1er mai 1917.

Fourniture de lait frais ä prix. reduits
(Arrötö du Conseil fedöral du 4 avril 1917.)

Arliele premier. La Confederation eontribue ii la fourniture de lait frais,
ä prix reduits.-

Cette institution nc doit pas ötro assimilec ä l'instance publique et en
reslera indöpendante dans les cantons.

Art. 2. Les gouvernements cantonaux d6termineront, sur la base des
prescriptions d'ex6cution edictees par le Departement de röeonomio publique,
les conditions que devront rempln- les habitants de leur canton pour avoir
droit la fourniture de lait ä prix reduits. Iis tiendront eompte du coüt de
la vie dans les diverses communes et etabliront des conditions difförentes en
consequence.

Art. 3. Les personues ayant droit ä la fourniture de lait ä prix röduits
doivent pouvoir obtenir eet aliment, dans les communes oü il. se paie au
prix normal des villcs, avec une reduction de 5 centimes au moins par litre.
Dans les communes oü le prix du lait est moins ölevö, la reduction pourra
6tre proportionnelle.

Les subsides seront .determines de telle sorte que pour les personnes
ayant droit ä la fourniture de lait ä prix röduits, les prix du lait en ötö 1917
n'excedent pas, dans la regle, les prix du lait en hiver 1916/17. •

Art. 4. La Confederation supporte les deux tiers des subsides prövus ä
l'article 3 jusqu'ä concurrence de 4 centimes par litre. Le reste est ä la charge
du canton. Le gouvernoment cantonal döeide de la repartition du subside
cantonal. A moins do circonstances extraordinaires la commune du domicile
supportera äu minimum un sixiemo du subside global.

Art. 5. Les gouvernements cantonaux regleront la fournituro de lait
effectuöe par l'intermediaire du commerce prive ou de toute autre maniöre
qui leur paraitra opportune, organiscront un contrölc exact et, au besoin,
l'exerceront avec le eoneours des autoritös locales.

Les subsides seront versös chaque inois aux marchands de lait par les
offices que dösigneront les.eantons. La Confederation paie ses subsidos aux
cantons, apres presentation et approbation du eompte mcnsuol.

Art. 6. Pour les communes rurales, les gouvernements cantonaux pouvent
prendre, de eoncert avec les autorites communales, d'autres mesures que
eelles prövues par le prösent arr6tö, en vue de röduire lo prix du lait pour les
personnes ayant droit ä cette reduction suivant l'artielo 2. ;

Art. 7. Les gouvernements peuvent dölöguer - les competences que lour
confere l'artiele 5, 1er alinöa, aux autoritös eommunalcs. •

• •

Iis peuvent etablir des dispositions d'cxöcution et pönales pour l'appli-
cation des prescriptions qu'il leur incombe de prendre. cn vertu du prösent
arrete.

Arts 8. Les prescriptions a udicter par les cantons en execution du
present arretö seront soumises ä l'approbation du Departement suisso do l'öconomie

publique.
Art. 9. Le prösent arretö entrera en vigueur le 1er mai 1917 et restera

cn vigueur pendant un an.
Le Departement de l'öconoinie publique est charge do l'exöcution du

prösent erröte et de la promulgation des prescriptions d'ex6cution.

Interdiction du commerce du lait
(Döeiaion du Departement suisse de l'öeonomie publique du 5 avril 1917.)

Article premier. L'article 1,0 de la decision du Departement suisse de
l'öconomie publique du 12 octobre 1916 concernant l'approvisionnement du
pays en lait est abrogö. Le commerce du lait dans le sens de l'article 1er
de l'arretö föderal du 12 septembre 1916 est de nouveau interdit.

Art. 2. Cette interdiction ne s'applique pas if l'acbat et t\ la vento du
lait de consommation par les associations de produeteurs qui 'ont pris vis-a-
vis du Departement suisse de l'6conomie publique des engagements pour
l'approvisionnement du pays en lait.

• D'autres exeeptions peuvent etre accordöes par la Division de
l'agriculture.

Art. 3. Les contrats d'aehat conclus avant le 5 avril 1917 et ayant pour
objet la livraison de lait ii partir du 30 avril 1917, sont annules, sauf approbation

spöciale de la Division de l'agriculture du Departement de l'6conomie
publique (art. 3 de l'arretö du Conseil föderal du 12 septembre 1916).

Art. 4. Cette döeision entre en vigueur lc 5 avril 1917.
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Italien '— Allgemeines Einfuhrverbot
•Ein.Dekret'des Generalstatthalters vom L April. 1917, veröffentlicht in

•der «Gazzetta Uffieiale» vom 4. ;gL Mts., bestimmt folgendes:
Art.-1. Für die1 Dauer des gegenwärtigen Krieges ist die Einfuhr aller

Waren ausländischer Herkunft in das Königreich mit den in den Art. 2, 3
und 4 des gegenwärtigen Dekrets festgesetzten Ausnahmen verboten.

Art. 2. Von dem Verbot des vorhergehenden Artikels sind ausgenommen:
a) Die für Reehnung des Staates eingeführten Waren;
b) die Nahrungsmittel und die Rohstoffe für die Industrie, welehe dureh

Dekret, des Finanzministers im Einvernehmen mit dem -Minister der. Industrie,
des Handels und der Arbeit-lind mit demjenigen/.der Landwirtschaft. .be¬
zeichnet werden.

Art. 3. Dureh Dekret des Finanzministers-können-im Einvernehmen mit
dem Minister der Industrie," des Handels und der Arbeit, sowie mit demjenigen
der Landwirtschaft Ausnahmen von dem Verbot des-Art. 1 bewilligt;werden,'
sei es generell für gewisse-Waren .oder für - bestimmte Provenienzen, sei es
für allgemein oder uaeh' Provenienzen festgesetzte Kontingente.

'
Art." 4. Besondere-Bewilligungen können'in Abweichung 'vom Verbot

von Fall zu Fall auf besonderes Gesueh der Interessenten vom Finanzminister
nach' Einholung des Gutachtens des dureh das "Dekret' vom 241 "November
1914 eingesetzten beratenden Ausschusses und naeh Anhörung' des
Präsidenten des Ministerrates erteilt werdeh.

Art. 5. Das gegenwärtige Dekret wird von dem Tage an, weleher'auf
die Veröffentlichung des in Art. 2, lit', b, vorgesehenen ministeriellen-Dekrets
in der «Gazzetta Uffieiale» folgt, anwendbar sein: ' -.-••.
f. Wie aus dem -Text -des Dekrets hervorgeht, kann, das yerbot .erst,in
Wirksamkeit treten, wenn die Liste der von ihm ausgenommenen Nahrungs--
mittel und;Rohstoffe für die Industrie festgesetzt sein wird. •

Verteilung der für den Verbrauch bestimmten Milch
(Bundesratsbescbluss vom 4. April,,1917.)

Art. 1. Das Sehweizerisehe Volkswirtsehaftsdeparteinent kann die Mileh-
mengen bestimmen, .die einzelnen Gemeinden für den Konsum zur Verfügung
gestellt werden.' Es wird dabei von den normalen Bedürfnissen ausgehen-und
allfällige dureh .Produktionsausfälle notwendig gewordene Reduktionen:.,
gleiehmässig'vornehmen.

' " "

Ärt. 2. Die Kantonsregierungen werden alle Massregeln treffen, die
geeignet sind, die mögliehst gleiehmässige und.billige. Verteilung der zur
Verfügung stehenden Milchmengen zu sieliern. f

Zu diesem Zweeke werden sie ermächtigt: a) die Verteilungsgrundsätze
festzusetzen; b) den Milehhandel zu beaufsichtigen • und zu organisieren, ihn'
wenn nötig von einer Bewilligung abhängig zu erklären und die Bedingungen
einer solehen zu; bestimmen; c) .auf Grund' der. Bundesvorschriften' die
Abgabepreise für Konsummileh festzusetzen, soweit dies nieht von den
Bundesbehörden geschehen ist; d) die nötigen Vollzugs- und Strafvorsehriften
aufzustellen. • •

Art. 3. Die Kantonsregieningen können die ihnen in Art. 2 eingeräumten
Befugnisse den vollziehenden Gemeindebehörden übertragen. Sie haben, je-
doeh den Erlass und die Durchführung der bezüglichen Vorschriften-zu
überwachen. -

Die von Kantonsregierungen oder Organen grösserer Gemeinden
aufgestellten Vorschriften sind dem Volkswirtsehaftsdeparteinent zur Genehmigung
zu unterbreiten.

Art. 4. Für kleinere und ländliehe Gemeinden kann vou der Aufstellung
von Vorschriften im Sinue von Art. 2 giinzlieh oder .in bezug.auf einzelne
Punkte abgesehen werden. :

Art. 5. Das Volkswirtsehaftsdeparteinent wird mit dem "Vollzüge des
vorstehenden Beschlusses beauftragt;

Es ist ermächtigt; die nötigen Vollzugsvorsehriften zu erlassen.;
Art. 6. Dieser Beschluss tritt für die Vorbereitung der Massregeln

sofort in Kraft und soll mit deu Ausfiihrungsvorsehriften vom l. Mai .1917. an
vollzogen werden. : '-

Abgabe von Konsummileh zu herabgesetztem Preise
(Bundesratsbeschlnss voin-4. April 1917.)

Art. 1. Der Bund 'unterstützt die Abgabe von Konsummileh zu
herabgesetztem Preise. -

Diese Einrichtung ist keine solehe der Armenfürsorge und ist aueh in
den Kantonen von dieser .zu trennen.

Art. 2. Die Kantonsregierungen'werden auf. Grund.der.Ausführungsvor:
Schriften des Volksvirtsehaftsdepartements die Voraussetzungen bezeichnen,
unter welehen die Bewohner' ihres Kantons auf den" Bezug von Hileh zu

herabgesetztem Preise Ansprueh haben. Sie werden dabei auf die verschiedenen
Lebensbedingungen der Gemeinden Rüekäeht nehmen und demgemäss aueh
die Voraussetzungen verschieden bestimmen.

Art. 3. Die Personen, welche auf den Bezug von Milch zu herabgesetzten
Preisen Ansprueh haben, sollen diese in den .Gemeinden, in'denen normale
städtisehe Milehpreise bezahlt werden, wenigstens um 5 Rappen den Liter
billiger beziehen können. In Gemeinden mit tiefem Milehpreisen darf die
Preisreduktion eine entsprechend kleinere sein.

Die Zuschüsse sollen so bemessen werden, dass für die begünstigten
Personen in der Regel die Sommermilehpreise 1917 gegenüber 'den Milehpreisen
im Winter 1916/17 keine Erhöhung aufweisen.

Art. 4. • Die nach Art 3 notwendigen' Zuschüsse trägt, zu zwei Dritteln,
aber höelistens mit 4 Rappen für den Liter, der Bund. Der Rest fällt zu Lasten
des Kantons. Ueber die Verteilung des kantonalen Beitrages entscheidet die
Kantonsregierung. Der Wohnortsgemeinde ist hierbei, wenn nieht -

ausserordentliche Verhältnisse vorliegen, nieht weniger.als ein Sechstel des Gesamt-
zusehusses aufzuerlegen.

Art 5. Die Kantonsregierungen werden die Abgabe der Mileh- dureh
Vermittlung des privaten Milehhandels oder in anderer ihnen angemessen
seheinender -Weise ordnen, eine genaue Kontrolle organisieren und, soweit
nötig, mit Hilfe der Ortsbehörde durchführen.

Die Zuschüsse werden monatlieh den Milehhändlem dureh die von den
Kantonen zu bezeichnenden Amtsstellen, bezahlt Der Bund .vergütet. seine
Beiträge" den Kantonen naeh Vorlage und Genehmigung der Monatsrechnung.

'Art. 6. Für ländliehe Gemeinden können "die Kantonsregierungen in
Verbindung mit den Gemeindebehörden andere als die in diesem Beschlüsse
vorgesehenen Massregeln treffen, um die Verbilhgung der Mileh für' Personen-
durchzuführen, die hierauf naeh Art. 2 Ansprueh haben.

Art. 7. Die Kantonsregierungen' können ihre Befugnisse aus Art. 5, Abs. 1',,

hiervor, an die Gemeindebehörden übertragen.
Sie können für die Durchführung ihrer' naeh diesem Beschluss nötigen

Vorschriften Vollzugs- und Strafbestimmungen aufstellen. '.
Art-. 8. Die von den Kantonsregierungen in Ausführung dieses Beschlusses

aufzustellenden Vorschriften sind dem- sehweizerisehen Volkswirtsehaftsdeparteinent

zur Genehmigung zu unterbreiten.
Art. 9. Dieser Besehluss tritt am 1. Mai 1917 in Kraft und gilt für ein Jahr.
Das Volkswirtsehaftsdeparteinent ist mit dessen Vollzuge und dem Erlass

der Ausführungsvorschriften beaufragt.

Internationaler Postgiroverkehr — Service international des virements postaux
Uebertoeisungshtrs vom '9.'April an — Cours de reduction äpartir du 9 äv-ril'

Deutschland Fr. '80. — '— 100 Mk,
' Ällemagna

Italien 73. 25 =' 100 Lire Italia •

Oesterreich „ 50.75 100 Kr. Antrleh»
Ungarn „ 50.76 100 „ Hongrie
Luxemburg „ 88.— 100 JYanken Luxembourg
Grossbritannien 24.25 1..Pfund St. • Grande-Bretagn»
Argentinien • „ 503.50 =,100 Goldpesos Argentine''

Wegen den grossen Kursschwankungen gelten diese Kurse ohne weiteres nur für
Aufträgc bis 2000 Mark, 2000 Kronen oder 2000 Lire.' Sie werden auch für höhere
Beträge angewendet, wenn das Postscheckbureau dem Auftraggeber nicht abweichende
Mitteilung macht.

A cause des fluctuations frbquentes, ces cours de reduction Bont valables sans autre
pour les virements d'un montant maximum de 2000 mares, 2000 couronnes ou 2000 lires
sculement. Iis sont aussi applicables aux sommes plus ' eleväes, pour autant que le
bureau des cheques postaux,ne fait pas au deposant des communications diffdrentes.

Annoncen -Regie :

PUBMCITAS A. G. Anzeigen - Annonces - innnnzi - Bdgie des aauoneea:
PUBMCITAS S.A.

Aufgebot
Der Pfandschein Nr. 215 V.,' den wir am 22. November

1898-über die Lebensversieherungspoliee Nr. 106450 vom -11.

Januar 1890 für Plerrn Gottfried Bieri, Wirt, Metzger und
Landwirt in Arch, jetzt Metzger und Wirt und in Grünen
wohnhaft, ausgefertigt haben, soll abhanden gekommen sein.
Wir fordern den etwaigen Inhaber auf, sieh unter Vorlegung
des Pfandseheincs binnen drei Monaten von heute ab bei uns
zu melden. Meldet sieh niemand, so werden wir den Pfandschein

für kraftlos erklären. ' 877

Leipzig, den 31. März 1917.

Teutonia Versicherungsaktiengesellschaft in Leipzig
vorm. Allg. Reuten-, Capital- u. I.t liensvcrslchcrungsbank Teutonia

Dr. Bischoff. h V. Schömer.:

Aufgebot
Der Pfandschein Nr. M. 875, den wir am 7. September

1910 über-die Lebensversieherungspoliee Nr. 191841 vom ,30.
März 1908 für Herrn Hermann Baer, Elektriker in St. Gallen,
ausgefertigt haben, soll abhanden gekommen sein. Wir fordern
den etwaigen Inhaber auf, sieh uDter Vorlegung des
Pfandseheines binnen drei Monaten von heute ab bei uns zu melden'.
Meldet sieh niemand, so werden wir den Pfandsehein für
kraftlos erklären. 876

Leipzig, den 31. März. 1917.

Teutonia Versicherungsaktiengesellschaft in Leipzig
vorm. Allg. Reuten-, Capital- n. Lcbbnsvcrslcherungstmnk Teutonia

Dr. Bischoff. i. V. Schömer. -
jeder Art und

Ausführung
liefert prompt u. billig

die'
ffloilKhilder

MetDllBDrcnlnlirlli Zu{ in Zus
Zu beziehen In allen einschlägigen Geschäften 4

iiMill Sertnser. Sinsen-

Spedition - Kommission
empfiehlt sich zur Besorgung von

schweizerischen und deutschen Zollabfertigungen,
27ii ueredlungsoerkehr usw. <?<**>

Freie und Transitlager mit Geleiseanschluss

Prompte zuverlässige Bedienung bei massigen Preisen

elektrischer Maschinen, Motoren,
Transformatoren, Ventilatoren und Apparate.

Beeteingerichtete "Werkstätte.— Grosses Lager.' 448
Prompte und billige Bedienung. — Garantie. (980 Z

Elektro-Mechän. Reparaturwerkstätte

JBarkbard & Hiltpold
Hardtnrmstr. 131

Telephon
Nr. 8355 Zürich 5 TeUgr.-Adresx

Elektromeehan.

Inserate
für die

Ummz- und

landeMt
• bestimmt,. finden im

s

wirksamste Verbreitung

Annoncen-Regie

PÜBLICITAS A. G.

Schweiz. Annoncen-Exped.

Amerik.' Buchführung lehrt gründl.
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg

gar Verl. Sie Gratispr. H. Frisch,
Bücber-Exp., Zürich. B16. 2 152Z
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PrümienomiiDtionen-Anleihen
des Uolkshnus Lnzern

Emprunt d'Obllfiatlons ä primes

de la liaison populalre ä Lucerne

von 30. Rpiil 191G Fr. 1,000,000 dn 30 avril 1916

Bei der 1: Ziehung vom 31. Mär/,
d. J. sind die folgenden 198 Obli-'
gationen' zur Rückzahlung
ausgelost worden:

Les 193 obligations suivantes
sout- sorties pour etre remboursdes,
au 1er tirage du 31 -mars eeoule:

(17SO Lz) 875

JBV. 20,000: x« 87942. •

Fr. lOOO: N° 67311, 96526.

Fr. lOO :
N° 3215, '24740, 34223, 44485, 45733.

Fr. 50 :
29477, 35422, 41000,"419S1, 54074, 5S1S9, 63864, 66043,
68364, 72678.

mit
avec

mit
avec

N® 8567 23567
14432. 27705
19198 31080
23352 -32171

Fr. SO:

Fr. IQ:

mit
avec
33207- 51230 65421
41802 55254 70061
42768 60944 73573
50145 64136 79895

mit
avec

No 3298 14426 28710
4115 14628 31138
5059 • 15888 ' 31159
5110 15971 31436
5986 18037 31972
7472 ' 18369 33571
7501 20016 34335
7517 21555 34397'
7778' ' 21636 34985
7974 21659 35585
8728 22278 • 35790
S785 22719 36004
S798 22914 36440
9226 23669 37328
9546 26280 39051

10316
'

26304 41584
12287 26329 43907
13251 26707 44283

13317' 26741-• 47384
.13515 27287 47486
14138 27999 49113
14221 '28.441 49126

Diese 193 Obligationen sind v'o'm

1. Mai 1917.'hinweg gegen Einsendung

bezw.' Rückgabe der Titel bei
der'-unterzeichne ten Heräüsgeberin
sowie bei der' Schweiz. Prätnien-
obligationenbank • (Peyer & Baeh-
mann) in Luzern und Genf spesenfrei

zahlbar. Sie • verjähren am
1. Mai 1927.

Jjusem, 31. März 1917.

Der Vorstand
des Volkshäusvereins Lutei n.

51535
52045
53058
53380
53834
54501
55695 •

56746
57356'
58618
58815
58914
59135 '

60129
60530
60914
61425
62526
62558
64764.
65327
65391

65832
65934
6598S
06187
684S4
69965
70659
71550
71802
72272
72564.
72633
73341
73435
73677
74056
74556
74702
74999
75448
75722 •

76181

84864
94859
96000
96234

76984
77187
77189
77251
80961
81114
81978
82959
S3933
84352

'S4402
81950

.85016
85777
86331
86363
86545
S9260-
90084
90180
90173
90531

96907

90685
91645
93251
93472
93524
93722
94045
'94144
94617'
97361
98283
98344
98366
98479
98519
99072
99208
99471

Ces 193 obligations serout, eontre
envoi Ott prdseutation des titres,
rembourslies sans frais auprös de la
soeidtö soussignee ou ä la eaisse de >

la'Banque suisse de Valeurs ä Lots,
Geneve (Peyer & Baehmanu), Rue

.du Mont-Blane-N0 20, ä.partir. du
1er mai 1917. Les titres seront

i perimds le l®1' mai 1927.

Lucerne, le 31 mars 1917.
" ' 'Le comite

i de la Sociale d-e la Maisonpopulai.re
i Lucerne.

.Aktiengesellschaft •

1 Fabrikation RiHertiH Werkzeuge in M
25. ordentliche Beneralversammlnng der Aktionäre

Donnerstag, den 19. April .1917, vormittags 10% Uhr ;

im Bureau tder Fabrik, Limmatstrasse 87

Traktän den::'
1. Entgegennahme des .Jahresberichtes und deir

Jahresrechnung pro 1916,- Bericht der Reehnungsrevisoren
und Deeharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.

2. Beschlussfassung über dieVerwendungd." Reingewinnes.
3. Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrates.
4. Wahl der Reehnungsrevisoren und des Suppleanten.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrcchnung • samt
Revisorenberieht liegen vom 15. April ab im Bureaiu der
Gesellschaft,-Limmatstr. 87, zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

' Die Stimmkarten können bis zum 18. April, .abends,
ebendaselbst bezogen werden. (OF 7839 Z) 893:

Im Anschlüsse an die ordentliche Generalversammlung
findet eine ausserordentliche Generalversammlung statt.

'Traktahden:'
1. Erhöhung des,Aktienkapitals .von Fr. 1,500,000 auf

Fr. 1,800,000.
2.. Abänderung von § 3 der Statuten.
3. Loslösung unserer Filiale in Rastatt und Gründung

einer selbständigen Gesellschaft.
Zürleb, den 7. April 1917.

Für den Verwaltungsrat,
Der -Präsident: a. Prof. A. Aeppli.

Le President du Tribunal civil du district d'Aigle
ensuite de la dissolution de la Fabrique de prodults chlmiques
Zyma S. A. (Chemische Fabrik Zyma A. G.) döeidöe' par
l'assemblöe gönörale. extraordinaire du 23 mars 19i7, et.en
application de l'art. 665 C. o.,' fait sommation aux erfanciers
de dite sociötö d'avoir ä ' produire leurs cr6ances, ä la
direction de la Zyma, ä Aigle, dans un dölai expirant le
30 avril 1917.. 7381

:

Algle, le 24 mars 1917.
Le president:

S. PERRIER.

HELVETIA
ScMz. FeiierasKlMiss - Gesellschaft

St. Gallen
Die tit. Herren Aktionäre werden hiermit zu der

DoiiRlag, flen Z6. April I9i7,vounittags !'|, Mir, In aasn
stattfindenden

eingeladen, in.welcher folgende Geschäfte zur Verhandlung kommen werden :

1. Abnahme des -Berichtes des Verwaltungsrates, der Bilanz sowie der Gewinn-
und Verlustrechnung für das Rechnungsjahr 1916.

•2. Abnahme des Berichtes der Rechnungsrevisoren.
3. Verteilung des .Jahresgewinnes. (1298 G) 889.1
4. Wahl von zwei Mitgliedern in den Verwaltungsrat.
5. Wahl von drei Mitgliedern und zwei Stellvertretern in den Ausschuss aus der

Mitte .der Verwaltungsratsmitglieder für die Dauer eines Jahres.
6. Wahl vou-fünf Reehnungsrevisoren für. das Rechnungsjahr .1917.

Für die' Stimmbereehligung sind die §§ 20, 21 und 22 der Statuten massgebend. Die
Stimmkarten köDneri bei unserer Hauptkasse ab 19. April bezogen werden. Am Tage der
Generalversammlung werden keine Stlmmkarteh mehr ausgegeben. '

Vom 18. April an werden die Bilanz und die Rechnung über Gewinn- !und Verlust
samt dem Revisionsbericht am Gesellschaftssitze zur Einsicht der Herren Aktionäre aufgelegt.

Da die Generalversammlung nur bei Anwesenheit von wenigstens 25 Aktionären, welche
zusammen mindestens 200 Aktien repräsentieren, beschlussfähig ist, werden die Herren
Aktionäre dringend eingeladen, die Generalversammlung zu besuehen.'

St. Gallen, den 10. April 1917. ' >

Helvetia, Schweiz. Feuerversicherungs-Gesellschaft,
E. Haltmayer. Seyfartli.

Allgemeine
—~

Uersicherunss-Besellscluift Helvetia
in St. Gallen

Die tit. Herren Aktionäre werden hiermit, zu-der. f..

Donnerstag, 26. April 1917, vormittags 11 Uhr
im Verwaltungsgebäude der Helvetia, Schweizerische Feuerversicherungs-Gesellschaft

"stattfindenden

Irtlisl ot

eingeladen, in weleher folgende Geschäfte zur Verhandlung kommen werden:
1. Abnahme des. Berichtes des Verwaltungsrates, der Bilanz sowie der Gewinn-

und Verlustreehnung für das Rechnungsjahr 1916.
2. Abnahme des Berichtes der Reehnungsrevisoren. •<

3. Verteilung des Jahresgewinnes.
4. Wahl von zwei Mitgliedern in den Verwaltungsrat.
5. Wahl von drei Mitgliedern und zwei Stellvertretern in den Aussehuss aus der

Mitte ,der. Verwaltungsratsmitglicder für die Dauer eines Jahres. •'
•

6. Wahl vön drei Reehnungsrevisoren und eines Suppleanten für das Rechnungsjahr 1917.

Für die Stimmberechtigung sind die §§ 20,;21 und 22 der Statuten massgebend. Die
Stimmkarten können an unserer Zentralkasse vom 19; April an bezeigen werden.

Vom 18. April an werden die Bilanz und: die Rechnung über Gewinn und Verlust, samt
dem Revisionsbericht, am. Gesellsehaftssitze' zur Einsicht der Herren Aktionäre; aufgelegt.

Da die Generalversammlung nur bei Anwesenheit von wenigstens 25 Aktionären, welelie
zusammen •• Aktien im Nennwerte von mindestens einer Million Franken repräsentieren,
•besehlussfähig"ist, ;so werden die Herren Aktionäre dringend eingeladen, die Generalversammlung

zu besuehen.- '•. ••• •• (1330 G) 890!

St. Gallen, den 10. April 1917.

Allgemeine Versicherungs-Gesellschaft Helvetia;
F. Haltiuayer. Dörr.

^ihUhalbafan
Hing zu einer amnuilenll. EeoeialvenmluegderMtionäie

Donnerstag, den 19. April 1917, abends 5 Ühr

im Zunfthaus zur Waag, Zürich

Verhandlungsgegenstände:

Ergänzungswahlcn für vier verstorbene Mitglieder des
Verwaltungsrates. :

Erneuerungswahl für ein Mitglied;

Die Stimmkarten werden vor Beginn der Generalversammlung

gegen Ausweis über den Aktienbesitz im Sitzungssaal

abgegeben.
"

• • .-.(OF7840Z) 884
1

Zürich, den -10. April 1917.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Vizepräsident: H. Nägel), Regierungsrat.

Hotel®
angestellte finden durch
Veröffentlichung ihres
Gesuches in der „Feuille
d'Avis de Montreux" am

schnellsten und siehersteu

Stelle
in Montreux

oder. Umgebung. Sieh zu
wenden an

PUBLICUM A.G.
Schwiiz. Annoncen - Expedition
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Zu baldigem Eintritt gesncht tüchtiger, zuverlässiger

Angestellter
für Buchhaltung, Korrespondenz und Reise. Verlangt wird
Eerfekt Deutsch und Französisch und wenn möglieli gute

Kenntnisse der Bureau material-oder graphischen Branche. Es
wird nur auf eine gutempfohlene Vertrauensperson reflektiert.
Anmeldungen unter Angabe des Alters, der Gehaltansprüche
und Militärverhältnisse sind mit Zeugnisbeilagen unter Chiffre
F 2595 Y an Publicitas A.-G., Bern, zu richten. 866:

Fstcfiibnrse
zm fiiiMig ton Httta iioi BidrajisoieD, BUl

Diese staatliehen Kurse wollen Handelslehrern u.
Bücherrevisoren eine umfassende und vertiefte Berufsbildung
vermitteln und in zweiter Linie den an der Universität Basel
studierenden Juristen uud .Nationalökonomen Gelegenheit zu
einer gründlichen und wirtschaftswissenschaftlichen Ausbildung

bieten.
Das Vöriesungsverzeichnis für das Sommersemester 1917

ist erschienen. " (1738 Q) 710:
Studienprogramm, Prüfungsreglemente ete. sendet auf

Wunsch'die Kanzlei des Erziehungsdepartement Basel-Stadt.

Basel, im März 1917.

Isillüsi loiRi
Winterthur

Einladung-
zur

ausserordentlichen Generalversammlung
auf .Samstag, den 14. April 1917; nachmittags 272 Uhr

im Kasino, Winterthur

Tagesordnung:
1. Erhöhung-des Aktienkapitales u. Konstatierung der

Zeiehnungen und der geleisteten Einzahlungen.
2. Aenderung.der. Statuten, § 3, 16, 27 und 31.
3. Diverses.

Zutrittskarten können gegen Ausweis über den Aktienbesitz

bis zum 12. April. bezogen werden bei der Schweiz.
Bankgeselisehaft in Winterthur und im Bureau der Gesellschaft.

(Za 7235) 770:.

Winterthur, den 27. März 1917.

i>er Verwaltungsrat.

Socilte rErmitose.vröä

en
Messieurs les aetionnaires de cette soeiötö sont eonvöquös

assemble gerate ordinaire
pour le jeudi 12 avril 1917, ä 5 heures de l'apres-midi, au
premier ötage de l'Hßtel Suisse, ä Vevey.

ORDRE DU JOUR :

1° Leeture du rapport du eonseil d'administration.
2° Leeture du rapport des eontröleurs.
3° Diseussion et votation sur les eonelusions de ees

rapports. Fixation du dividende.
4° Nomination des eontröleurs.,
5° Propositions individuelles. (70005 V) 786

Le bilan, le eomipte de profits et pertes et.le rapport des
eontröleurs seront ä la disposition des aetionnaires dös le
31 mars chez MM. Couvreu & Cie, banquiers ä Vevey.

Les eartes d'admission ä Passomblöe gönörale seront d6-
livröes sur l'indieation du numöro des titres, ehez MM. Couvreu
& Cie, banquiers ä Vevey, du 2 au 11 avril 1917.

Vevey, le 24 mars 1917.

Ee conseil d'administration.

Societe ößla Parqueterie ö'fligle
• i

Le dividende de l'exercice 1916 est payable des le 4 avrill 917,
en fr. 15 par action, ä la caisse de

Messieurs Morel, Chavannes, Günther & Cie, ä Lausanne.

Les actions nominatives sont ä. dehanger des la meme date et
aux mfiines guiehets contre les aetions au porteur munies des coupons
N° 1 et suivants. •

Les aetions nominatives,doivent Stre livrdes pour l'dchange avec
tous eoupons attaelies, soit avec eoupons Nos 1 ä 3.

Le dividende est payable seulement eontre remise du eoupon N° 1

des aetions au porteur ä reeevoir. en eehange des aetions nominatives.

Soei£t£ de la Parqneterie d'Algle
(22262 L) 851! Le president: E. CHAVANNES.
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J A I iiV. MIEDER «fc C.o.
Internationale Transporte

BASEL
Cliiasso, Florenz, Carpi bei Modena, London
IVlailand, Domodossola (Simplon), Luino, Genua

Rasche Importvericehre Bordeaux, Marseille, Genua-Schweiz für
Güter von England, Holland, Spanien und Amerika. *

Regelmässige Exportverkehre nach Britisch Indien, Ostasien,
Australien, Nord- und Südamerika, England, Skandinavien, Holland,
Russland.

118! Billige Durchfrachten, spezioll für Produkte der Grossindustrie 412 Q

Agenten verschiedener Rampfergesellschaften,
Eigene Niederlassung in Genna: Societä Italo-Svizzera per Tras-

porti, Palazzo Nuova Borsa Piano 2°.

Erstklassige Vertreter an allen wichtigsten Seeplätzen.
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Centrolschcoeizerische Knftwrlre

LCZEBM
Die Herren Aktionäre werden. hiermit eingeladen zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 14. April 1917, vormittags XO1^ Uhr

in die AAnla, des Kantonsschulhauses in Luzern •.

TRAKTANDEN:
1. Gesehäftsbericht.
2. Abnahme der Jahresreehnung pro 1916 sowie Berieht der Reehnungsrevisoren

und bezügliche Beschlüsse, Deeharge-Erteilung an den; Verwaltungsrat und
die. Direktion/' •

'

3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl der Reehnungsrevisoren und des Suppleanten.

Naeh der Generalversammlung wird den Herren Aktionären Gelegenheit geboten, das
neue Verwaltungsgebäude aHirzenhof» am untern Hirsehengraben.zu besiehtigen.

Die Bilanz, Gewinn- und Verlustreehnung sowie der Berieht der Rechnungsrevisoren
liegen innert gesetzlicher Frist auf unserem Bureau zur Einsieht der. Herren Aktionäre auf.

Stinimreehtsausweise für die Generalversammlung können gegen'Vorweisung der AJctien
oder gegen» genügenden Ausweis' über den Besitz derselben bis zum 12. April, abends 5 Uhr,
im Bureau der Gesellschaft, oder bei folgenden Banken bezogen werden : Schweizerische
Kreditanstalt in Luzern und Zürieh, Luzerner Kantonalbank und Aktiengesellschaft Leu
& Co. in Zürich. • (1599Lz)' 7181

Luzern, den 19. März 1917.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Ch..BLANKART.

TREUHAND-INSTITUT
von FRITZ MADOERY, Bücherrevisor

Basel Zürich - Clrar
Falknerstrasse 7 Escherhaus 354 Herrengasse 869

Tel. 5161 Tel. 6091 Tel. 428,
Ordnen, Einrichten u. Nachtragen von Buchhaltungen;,
Inventare; Gutachten; Revisionen; Rekurse; Briefliche
Bnchhaltnngsknrse; Inkasso; Nachlassverträge;
Detektivsachen; Vermögensverwaltungen; Finanzierungen;
Konsultationen etc. (3764 Q) 1641,

Ueber die Erd-, Maurer-, Hartstein-, Kunststein-,
Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-, Schreiner-, Schlosser-, Malerund

Pflästerungsarbeiten, sowie die Blitzableitung und die
Lieferung von- Stahlblech-Rolladen zum, Neubau des
Zeughauses Nr. 3 In Aarau wird Konkurrenz eröffnet. Pläne,
Bedingungen und Angebotformulare sind bei der eidg.'Zeug¬
hausverwaltung an der Rohrerstrasse In Aarau aufgelegt.

Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der
Aufschrift «Angebot'für Zeughaus Aarau» versehen bis und mit
18. April näehsthin franko einzureichen an die

Direktion der eidg. Rauten.
Bern, ,den 7. April 1917. (2596 Y) 865:

Edonarfl Dunoyer s.fl, Oenfeue

Messieurs les aetionnaires sont convoquös en

assemblee generale ordinaire

pour le samedi 21 avril 1917, ä 4 heures de l'apres-midi,
Rüe Madame de Stael, 3,'r.d. eh. d., Genöve.

ORDRE DU JOUR:
Operations statutaires. (1871 X) 888

Genöve, le 7 avril 1917.

E'admlnistrateur.

Erdbebensichere
MkamiiMlagni

gesetzt. geschätzt

Panzertüren:: Safes

Unionskassenfabrik
B.Schneider, Zürich
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I Stellung 1

1 Iii Montreal {
findet man am schnellsten S

S und sichersten durch Yer- 5
S öffentlichung des Gesuches S
S in der «Feuiile d'Avis de 5

Montreux» und in- dem ~
2 «Journal et Liste des Etran- H

gers de Montreux».: —
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„Wella«
HBIsteta.S (Budlud)

.Roll on cmCartonas2er;^Zuschnittein allen Grössere
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